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Beim Baucasting 2025 der Bauakademie 
Salzburg feierten die Schüler des Fachbe-
reichs Holz/Bau der Polytechnischen Schule 
Mattsee einen großen Erfolg.

Mit Magdalena Steinermayr aus Obertrum ging erstmals ein Mädchen als Siegerin 
hervor. Herzliche Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer,

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

	      Herzliche Grüße
	      Ihr

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister

Schon wieder hat ein neues Jahr begonnen. Die Zeit, so scheint es, ist schnelllebiger geworden. Das liegt wahr-
scheinlich vor allem daran, dass wir uns mitten in einem temporeichen gesellschaftlichen Veränderungsprozess 
befinden. Was uns heute neu erscheint, ist morgen schon wieder Vergangenheit, um es überspitzt zu formulieren.
Da tut es gut einen Blick auf das Wesentliche zu werfen. Besonders ist das, aufgrund meiner beruflichen Vergan-
genheit in der Bank, für mich in diesem Fall die finanzielle und wirtschaftliche Situation unserer Marktgemeinde. 
Um es gleich auf den Punkt zu bringen: Es geht uns gut, gerade weil wir in den letzten Jahren gut gewirtschaftet 
haben. Und, ganz wichtig, wir sind finanziell voll handlungsfähig, sodass mit den Planungen für den neuen Bauhof 
im Bereich des Heizwerkes der Nahwärme begonnen werden kann. Dabei geht es vor allem auch darum, für die 
Mitarbeiter eine gute Arbeitsatmosphäre zu schaffen und die Abläufe dadurch zu optimieren, dass die jetzigen 
Lagerstandorte zu einem neuen zusammengefasst werden.
Dass unsere Gemeinde auf gesunden Beinen steht, stellen wir auch dadurch unter Beweis, dass für die Jahre 2026 
und 2027 ein großes Investitionspaket im Umfang von über 800.000 Euro für die Sanierung der Gebäude von 
Mittelschule und Polytechnischer Schule geschnürt werden konnte. Das wertet nicht nur den Schulstandort auf, 
sondern ist auch ein wichtiger Beitrag zur Ausbildung unserer Kinder. Die Sanierungsmaßnahmen bringen die 
Gebäude wieder in Schuss und tragen auch wesentlich dazu bei, dass laufende Energiekosten reduziert werden 
können. Darüber hinaus haben wir ein Investitionspaket für unsere Straßen, Geh- und Radwege, Bushaltestellen 
und Wasserleitungen im Jahr 2026 von fast einer Million Euro geschnürt, mit dem wir nun arbeiten können.
Oft reden wir davon: „Geh nicht fort, kauf im Ort!“ Die Wirtschaft in der Gemeinde zu stärken ist uns bei allen Bau-
projekten ein wichtiger Aspekt. So setzen wir in vielerlei Hinsicht auf unsere lokalen und regionalen Wirtschafts­
treibenden. Gute Beispiele dafür sind die mit über 300.000 Euro zu Buche schlagenden Sanierungsarbeiten am 
Schloss und der damit verbundene Anschluss an das Nahwärmenetz. Das Geld, das für die Gaslieferungen bisher 
an Energieunternehmen gezahlt wurde – allein für das Schloss beträgt diese Summe jährlich knapp 15.000 Euro – 
bleibt zukünftig im Ort und kommt vor allem den Hackgut liefernden Landwirten unserer Nahwärme zugute. Das 
Geld bleibt damit in unserer Region – ein für mich sehr wichtiger Aspekt dieser Umrüstung.
Zur regionalen Wertschöpfung trägt auch unser Mittwochsmarkt bei. Deshalb freut es mich, dass das Angebot ab 
dem Frühling erweitert wird, wenn Eva Filzmoser vom Wastlbauer mit ihrem Gemüsestand das Angebot ergänzt. 
Ich bin mir sicher, dass die Attraktivität des Marktes dadurch wesentlich erhöht wird.
Uns geht es gut. Damit das auch so bleibt und wir uns auch morgen und übermorgen noch über die hohe Le-
bensqualität freuen können, müssen wir uns alle miteinander ins Zeug legen – auch in der Vereinsarbeit und im 
ehrenamtlichen Engagement. Zu Beginn eines neuen Jahres werden gerne Vorsätze formuliert, weil wir alle immer 
wieder Ziele, Veränderungen und Herausforderungen brauchen, die den Alltag bereichern. Sich in die Vereinsar-
beit einbringen zu wollen, ist auch so ein Vorsatz. Ich möchte Sie ganz persönlich dazu ermuntern, diesen Vorsatz 
auch in die Tat umzusetzen, weil ich aus sehr vielen Gesprächen weiß, wie erfüllend ehrenamtliches Engagement 
sein kann. Gerne helfen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeindeamt dabei, die nötigen Kontakte 
herzustellen.
Dass sich Engagement und Anstrengung lohnen, haben die Schülerinnen und Schüler der Polytechnischen Schule 
Mattsee im Rahmen des Baulehrlings-Casting 2025 eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt und damit eine Vorbildfunktion übernommen. 
Danke für dieses Engagement und Glückwunsch zu den erzielten Erfolgen.

Gerne stehe ich Ihnen für Fragen, Anliegen, Ideen, 
aber auch für Ihr Feedback zur Verfügung.
06217 7885-11
schwarzmayr@mattsee.at
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Alle Verordnungen finden Sie unter 
www.mattsee.at/Services/Informationen/Verordnungen

GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG | 15. DEZEMBER 2025
Zweitwohnsitzabgabe
Die Neufestsetzung der Kommu-
nalabgabe für Zweitwohnsitze mit 
den jeweiligen vorgeschlagenen  
Sätzen wird einstimmig beschlos-
sen.

Erhöhung der besonderen 
Nächtigungsabgabe
Aufgrund der durch die Vollver-
sammlung des Tourismusverban-
des beschlossenen Erhöhung der 
allgemeinen Nächtigungsabgabe 
von € 1,70 auf € 3,00 mit Wirkung 
ab 1.7.2026 wird die besondere 
Nächtigungsabgabe einschließlich 
des Mobilitätsbeitrages neu be-
rechnet. Da sich der Mobilitätsbei-
trag per 1.5.2027 von € 0,50 auf € 
1,10 erhöht, wird diese Anpassung 
in der vorliegenden Verordnung 
ebenfalls berücksichtigt. Die Ge-
meindevertretung bestätigt die 
Kenntnisnahme der Verordnung 
und erklärt ihre einstimmige Zu-
stimmung.

Abfallabfuhrordnung Anlage A
Die Anpassungen wurden einstim-
mig beschlossen.

Voranschlag 2026-2030
Der Voranschlag 2026 und der Mit-

telfristige Finanzplan bis 2030 der 
Marktgemeinde Mattsee werden in
der vorgelegten Form mehrheitlich 
beschlossen.
Die Gemeindevertretung be-
schließt, die in der Sitzung vom 28. 
April 2025 beschlossenen Förder-
richtlinien („Sanierungsförderung“) 
mit Wirkung zum 31.12.2025 aufzu-
heben. 

Ausweichen - Halte- und 
Parkverbote — Lehen, Rö-
mersberg, Ramooserstraße
Der Verordnungsentwurfs betref-
fend das Verbot des Haltens und 
Parkens in den obigen Bereichen 
wird einstimmig beschlossen.

Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen — Schalkham, Pal-
tingmoos, Straß, Nußbaum
Die Straßenabschnitte bei Schalk-
ham, Paltingmoos, Straß und Nuß-
baum werden von vielen Pendlern 
als Ausweichroute genutzt. Wegen 
fehlender Geschwindigkeitsbe-
grenzungen fahren Fahrzeuge auch 
in Wohnbereichen zu schnell, was 
ein erhöhtes Unfallrisiko darstellt – 
besonders bei Hofausfahrten und 
dort, wo Kinder zuhause sind. 
Daher wurde mit dem Sachver-

ständigen DI Peter Rettenbacher 
ein Verkehrskonzept mit neuen Be-
schränkungen erarbeitet.
Ortsgebiet Schalkham – Reduzie-
rung der höchstzulässigen Ge-
schwindigkeit von 50 km/h auf 30
km/h im Ortsgebiet. 
Paltingmoos – Ansuchen und Einrei-
chung bei der BH Salzburg Umge-
bung, für eine Straßenpolizeiliche
Verhandlung betreffend Ortsge-
biet Paltingmoos.
Straß – 30 km/h Geschwindigkeits-
beschränkung.
Nußbaum – 30 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkung.
Einstimmiger Beschluss der Verord-
nungen und weiteren Vorgehens-
weise.

Halte- und Parkverbote 
- Umkehrplatz Kindergar-
ten, Behinderten Parkplatz 
Strandbad,
Ruhezone Ramooserstraße
Einstimmig beschlossen

Parkplatz Nord — Zone Hal-
ten und Parken Verboten - 
Abschleppzone
Eine Änderung der Verordnung 
und Verbesserung der Beschilde-
rung wird einstimmig beschlossen.

•	 Planung Neubau Bauhof                                                    150.000
•	 Sanierungsarbeiten Mittelschule                                      350.000
•	 Sanierungsarbeiten Polytechnische Schule                      90.000
•	 Schloss - Nahwärmeanschluss, Blitzschutz, 
       Malerarbeiten                                                                        300.000
•	 Straßenbaupaket                                                                  792.500
•	 Einsatzbekleidung Feuerwehr                                             25.000
•	 Sanierungspaket Wasserleitungen                                  150.000 
•	 Schulische Tagesbetr.  Ausbau Essensausgabe              34.000

Die größten Vorhaben 2026
Darlehen 
per 01.01.2026                       Euro 6.200.600
per 31.12.2026                       Euro 6.272.000

Haftungen (Reinhalteverband, usw.)
per 01.01.2026                       Euro 2.617.200
per 31.12.2026                       Euro 2.683.000

Budget 2026
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HEIZKOSTENZUSCHUSS DES LANDES 

Ansprechperson
TKV-Bescheinigung
Heizkostenzuschuss

Janina Handlechner
06217 7885-20

janina.handlechner@mattsee.at

Um die finanziellen Mehrbelastungen für das Heizen in der kalten Jahreszeit auszugleichen, werden Salzburger_in-
nen mit einem einmaligen Zuschuss von 250 Euro unterstützt. Die Antragsfrist läuft von 1. Jänner bis 30. Septem-
ber. Die Antragstellung ist ausschließlich online möglich, nicht mehr in Papierform. Wenn Sie über keinen Inter-
netzugang verfügen, sind wir Ihnen bei der elektronischen Antragstellung als besonderes Service behilflich. Die 
Gemeinden prüfen weder Richtigkeit noch Vollständigkeit der Angaben der Antragsteller_innen, sondern geben 
jene Daten in das elektronische Eingabesystem ein, die von den AntragstellerInnen angegeben werden.

Einkommensgrenze 2025/2026
•	 Alleinlebende, Alleinerzieherinnen, Alleinerzieher				    1.424 Euro
•	 Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragenen Partnerschaften	 1.862 Euro

Die Einkommensgrenze erhöht sich:
•	 Für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um		    	    394 Euro
•	 Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um                   	    635 Euro
•	 Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um                                  	    635 Euro

Das Antragsformular dient ausschließlich dazu, um die Daten der AntragstellerInnen aufnehmen und sie in weite-
rer Folge in die elektronische Eingabemaske übertragen zu können.

Antragsformular und Richtlinien finden 
Sie unter:
www.salzburg.gv.at/heizscheck
oder Sie scannen den QR-Code

TKV-BESCHEINIGUNGEN

Seit Juli 2014 werden verendete Kleinvieheinheiten unter 100 Kilo-
gramm sowie Kälber unter acht Wochen nicht mehr direkt am Hof ab-
geholt. Sie müssen vom Landwirt im gemeinsamen TKV-Container der 
Gemeinden Mattsee und Seeham bei der Kläranlage Zellhof entsorgt 
werden. Ältere bzw. schwerere Tiere werden wie bisher von der TKV-Ge-
sellschaft abgeholt. Bitte geben Sie jeweils das Gewicht und das Alter 
des verendeten Tieres an und bestätigen Sie diese Daten auf dem Lie-
ferschein der TKV-Abholung. Diese Regelung sorgt für eine einheitliche 
Vorgangsweise und eine gesetzlich vorgeschriebene, seuchenhygie-
nisch einwandfreie Entsorgung. 
Der Container darf nicht überfüllt werden, da die Entleerung des Be-
hälters sonst nur noch eingeschränkt möglich ist. Sollte der Container 
bereits voll sein, informieren Sie während der Öffnungszeiten die Mitar-
beiter des Altstoffsammelhofs. Sollte dies nicht möglich sein, wählen Sie 
die Telefonnummer der Marktgemeinde Mattsee (06217/7885), damit 
die nötigen Schritte veranlasst werden können.

Janina Handlechner steht Ihnen für TKV-Bescheinigungen und weitere 
Auskünfte unter 06217/7885-20 
oder janina.handlechner@mattsee.at gerne zur Verfügung.

BLITZLICHTER

Lampen auf LED umstellen im Amt
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Wenn Sie ab September 2026 einen Betreuungsplatz in unserer Einrichtung benötigen, bitten 
wir Sie, bis spätestens 12. März, telefonisch bei Frau Gabriele Frauenschuh, BA (0676 8260 1101) 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr oder Donnerstag von 13 bis 15 Uhr einen Termin für die untenstehend angeführte 
Einschreibung zu vereinbaren.
Wir bitten auch die bereits registrierten Eltern um eine Terminvereinbarung.

Die Einschreibung der Kleinkindgruppe findet wie folgt statt:
Mittwoch 25. und Donnerstag 26. März

jeweils von 13 bis 16 Uhr

Voraussetzung für die Aufnahme in der Kleinkindgruppe sind ein Hauptwohnsitz in Mattsee sowie die Berufstätig-
keit oder die nachweisliche Arbeitssuche der Erziehungsberechtigten.
In einem persönlichen Gespräch werden Sie über die Einrichtung bzw. den Tagesablauf informiert und es werden 
Ihnen alle Unterlagen wie Anmeldeformulare u.a., die für einen möglichen Platz in der KinderVilla notwendig sind, 
zum Ausfüllen übergeben.

KLEINKINDGRUPPEN-EINSCHREIBUNG
KINDERVILLA-HILFSWERK

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

Ihr KinderVilla Team
Gemeindeweg 2, 5163 Mattsee

g.frauenschuh@salzburger.hilfswerk.at

Im Februar/März ist die Hauptanmeldezeit im Kindergarten. 
Wenn Sie Ihren Hauptwohnsitz in Mattsee haben und einen Platz für Ihr Kind in unserem Gemeindekindergarten für 
das Jahr 2026/27 benötigen, bitten wir Sie bis
 

Freitag, 20. März bei Frau Sandra Wallner (Kindergartenleitung) 
einen persönlichen Termin unter 0664 910 71 22 zu vereinbaren.

Mitzubringen sind: Eine Meldebestätigung, eine Arbeitsbestätigung bei vorliegender Berufstätigkeit.
Folgende Anmeldeformulare sollten, wenn möglich, bereits vorab ausgefüllt an kindergartenleitung@mattsee.at  
gesendet werden:
Anmeldeblatt, Einverständniserklärung und Notfallblatt sind zu finden unter www.mattsee.at/kindergarten

Nach einem persönlichen Einschreibegespräch werden die Familien schriftlich über die Aufnahme in den 
Kindergarten informiert.
Die Aufnahme erfolgt nach folgender Reihenfolge:

1.	 Kinder, die nach ihrem Alter dem Schuleintritt am nächsten stehen (verpflichtendes Kindergartenjahr)
2.	 Kinder, bei denen aus sozialen und erzieherischen Gründen oder einem Bedarf an inklusiver 

Entwicklungsbegleitung die Ermöglichung des Kindergartenbesuches geboten erscheint
3.	 Kinder berufstätiger Eltern
4.	 Geschwisterkinder von bereits eingeschriebenen Kindern
5.	 Kinder von nicht berufstätigen Eltern

Sandra Wallner
Kindergartenleitung

EINLADUNG ZUR KINDERGARTEN-EINSCHREIBUNG
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a) Grundsteuer A land- und forstwirtschaftliche Betriebe 500%

Grundsteuer B Grundstücke nach dem Steuermessbetrag 500%

b) Kommunalsteuer 3%

c) Hundesteuer 1 Hund € 85,00

für jeden weiteren Hund € 110,00

Ersatz-Hundemarke (bei Verlust) € 10,00

d) allgemeine Nächtigungsabgabe bis inkl. 30.06.2026 € 1,70

allgemeine Nächtigungsabgabe ab 01.07.2026 € 3,00

Mobilitätsabgabe lt. SNAG

besondere Nächtigungsabgabe lt. Verordnung

Zweitwohnsitzabgabe lt. Verordnung

e) Onlinegästemeldung Kostenlos

a) Abwasser – Beseitigung (inkl. 10 % MwSt.)

laufende Gebühr je m³ € 5,34

Mindestgebühr für 2 m² Wohnfläche: 1 m³ 

Interessentenbeiträge pro Punkt € 800,00

b) Wasser – Benützungsgebühr (inkl. 10 % MwSt.)

laufende Gebühr je m³ € 1,90

Anschlussgebühr je Einheit € 780,00

Miete digitaler Zähler jährlich € 24,00

Miete mechanischer Zähler jährlich € 50,00

Gebühr, manuelle Ablesung/Tiefenablesung € 30,00

c) Abfall (inkl. 10 % MwSt.)

Leistungsgebühren

60 l Tonne für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 3,94

90 l Tonne für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 5,68

240 l Tonne für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 15,52

Leihgebühr pro Tonne und Entleerung € 0,41

90 l Abfallsack € 5,68

800 l Container für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 51,16

1100 l Container für gemischte Siedlungsabfälle (Restabfall) pro Entleerung € 70,25

Bereitstellungsgebühr mit biogener Siedlungsabfall Tonne (Bioabfall) jährlich pro Haushalt € 116,32

Zusatzgebühr für weitere biogene Siedlungsabfall Tonnen (Bioabfall) 120 l jährlich € 41,84

Zusatzgebühr für weitere biogene Siedlungsabfall Tonnen (Bioabfall) 240 l jährlich € 56,83

Biotonne (einmalig) 120l € 32,00

Biotonne (einmalig) 240l € 42,00

Ersatzkarte ASH € 24,00

d) Marktstandgebühr pro lfm € 5,00

Marktstandgebühr Wochenmarkt pro Woche € 10,00

e) Altstoffsammelhof Problem- und Altstoffe lt. Anlage A-F zur Abfallabfuhrverordnung lt. Verordnung

f) Parkgebühren (Strandbad- und Weyerbuchtparkplatz) lt. Verordnung

g) Hausnummerntafel € 35,00

Steuern – Abgaben – Gebühren im Jahr 2026
Kundmachung gemäß § 53, Abs. 1 Salzburger Gemeindeordnung 2019. 

Laut Beschluss der Gemeindevertretung vom 15. Dezember 2025

1. Hebesätze und Steuern

2. Abgaben und Gebühren
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a) Entgelte (inkl. gesetzliche MwSt.)

Gemeindemitarbeiter / Std. € 68,00

Gemeinde Traktor / Std. (nur mit Mitarbeiter) € 80,00

Druckfass / Std. (nur mit Mitarbeiter) € 50,00

Achskipper / Std. (nur mit Mitarbeiter) € 50,00

Handwalze / Std. € 20,00

Notstromaggregat / Std. € 25,00

b) Seniorenheim lt. Tarifliste SWH Weyerbucht

Einbettzimmer täglich (Sozialhilfeempfänger) € 50,63

Einbettzimmer täglich (Selbstzahler) € 60,40

Einbettzimmer täglich (Selbstzahler bestehende Bewohner) € 54,93

Kurzzeitpflege täglich € 77,40

Pflegegebühren pro Tag lt. Verordnung des Landes

Pflegestufe 1 € 27,48

Pflegestufe 2 € 43,68

Pflegestufe 3 € 86,08

Pflegestufe 4 € 113,68

Pflegestufe 5 € 131,38

Pflegestufe 6 € 139,98

Pflegestufe 7 € 144,38

Abdeckungsbeitrag SWH für andere Gemeinden pro Tag € 20,00

Kaution € 300,00

Wäsche lt. Preisliste Firma Wozabal

Mittagstisch pro Essen (inkl. gesetzliche MwSt.)

Ehrenamtliche im Seniorenheim, Betreubares Wohnen, Angehörige, Besucher € 9,50

bei Zustellung (Essen auf Rädern) € 10,40

Gemeindemitarbeiter und Mitarbeiter Rotes Kreuz € 6,50

Schulische Nachmittagsbetreuung (Suppe, Hauptspeise, Dessert) € 5,20

Kindergarten (Mittagessen und Nachmittagsjause) € 4,00

Krabbelgruppe und AEG (Suppe, Hauptspeise, Dessert) € 4,20

Mittelschule € 5,20

c) Kindergarten monatlich (inkl. gesetzliche MwSt.)

pro Kind von 7.00 bis 12.30 Uhr (€ 113,00 minus € 113,00 Landesförderung) € 0,00

pro Kind von 7.00 bis 13.00 Uhr (€ 113,00 minus € 113,00 Landesförderung) à nur für berufstätige Eltern € 0,00

pro Kind von 7.00 bis 15.00 Uhr (€ 138,00 minus € 113,00 Landesförderung) à nur für berufstätige Eltern € 25,00

pro Kind von 7.00 bis 17.00 Uhr (€ 153,00 minus € 113,00 Landesförderung) à nur für berufstätige Eltern € 40,00

Schulanfänger bis 12.30 Uhr € 0,00

Schulanfänger bis 13.00 Uhr à nur für berufstätige Eltern € 0,00

Schulanfänger bis 15.00 Uhr à nur für berufstätige Eltern € 25,00

Schulanfänger bis 17.00 Uhr à nur für berufstätige Eltern € 40,00

Gesunde Jause Kindergarten (Vormittag) monatliche Pauschale € 10,00

Bastel- und Kopierbeitrag jährlich € 30,00

d) VS / MS / PTS Benützungsgebühren pro Stunde ohne Reinigungskosten

nur möglich für Vereine/Organisationen

Turnhallen VS und MS € 12,00

   Samstag und Sonntag € 17,00

Gymnastikhalle MS groß € 7,00

   Samstag und Sonntag € 11,00

3. Privatrechtliche Entgelte
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Gymnastikhalle MS klein € 5,00

   Samstag und Sonntag € 7,00

Festsaal MS € 12,00

   Samstag und Sonntag € 17,00

Klassen € 4,00

   Samstag und Sonntag € 6,00

Schulküche und EDV Räume

Mattseer Vereine und Volkshochschule € 15,00

Sonstige Organisationen € 22,00

Turnhalle MS für Veranstaltungen € 35,00

Aula Polytechnische Schule € 18,00

   Samstag und Sonntag € 26,00

Reinigung pro Stunde € 42,00

Ferienbetreuung

Betreuung pro Woche € 100,00

Mittagessen (Suppe, Hauptspeise, Dessert) € 5,20

f) Einsatzzentrale Benützungsgebühr pro Stunde ohne Reinigungskosten

Gemeindesaal € 13,00

Bajuwarengehöft 

pro Tag € 80,00

pro Stunde € 15,00

Betriebskostenpauschale € 30,00

Pavillon - Betriebskostenpauschale € 50,00

Bücherei

Bücher Erwachsene / 14 Tage € 0,50

Bücher Kinder u. Jugendliche / 14 Tage € 0,30

DVDs, Hörbücher, Tonies / 7 Tage € 1,00

Zeitschriften € 0,40

i) Bürgerinformation 

1 Seite € 350,00

kleinere Einschaltungen aliquot, auswärtige Einschaltungen nur in Ausnahmefällen (+ 100 %)

Kurz-Inserate, Einschaltungen bzw. Beiträge für Vereine Kostenlos

Porto für Zusendung jährlich (Nicht-Mattseer) € 22,00

j) Bootsanlegegebühr am Gemeindesteg pro Woche € 60,00

k) Straßenbeleuchtung und Gehsteigerrichtung lt. Anliegerleistungsgesetz

l) Badebenützungsentgelte lt. Liste

Verkauf 

Mattsee Chronik ohne Schuber € 59,00

Mattsee Chronik mit Schuber € 74,00

Wo Dollfuß baden ging € 18,00

n) Spielplatz Ausgleichsabgabe lt. Verordnung

m)

e)

g)

h)

GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

27. April um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Marktgemeinde Mattsee statt.
Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen
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ANLIEFERUNG AM ALTSTOFFSAMMELHOF

• WER darf anliefern? Abgabeberechtigt sind alle Haushalte, Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige 
Arbeitsstätten in der Gemeinde, die an die Hausabfall-Abfuhr angeschlossen sind.

• Welche MENGEN dürfen abgegeben werden? Kostenlos angenommen wird Material in Haushaltsmengen. 
Unter Haushaltsmengen sind Anlieferungen in handelsüblichen Kleingebinden zu verstehen, die üblicherweise in 
Privathaushalten anfallen. Keinesfalls als solche gelten Mengen aus Wohnungsauflösungen, größeren Umbauten 
an Gebäuden oder Entrümpelungen. Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstätten sind berechtigt, 
Material in Haushaltsmengen kostenlos am Altstoffsammelhof abzugeben.

• Wann können KOSTEN entstehen? Sind die entsprechenden Kapazitäten am Altstoffsammelhof vorhanden, 
kann in Absprache mit dem Altstoffsammelhof-Personal gegen untenstehenden Kostenersatz die maximale Anlie-
ferungsmenge überschritten werden.

Legende: K.E. Kommunale Erfassungspflicht 
I.E. Individuelle Entsorgungspflicht 

Anlage A 
 
 

Anlieferung am Altstoffsammelhof 
 
 
• WER darf anliefern? Abgabeberechtigt sind alle Haushalte, Institutionen, Betriebe, Anstalten 

und sonstige Arbeitsstätten in der Gemeinde, die an die Hausabfallabfuhr angeschlossen sind. 
 
• Welche MENGEN dürfen abgegeben werden? Kostenlos angenommen wird Material in 

Haushaltsmengen. Unter Haushaltsmengen sind Anlieferungen in handelsüblichen 
Kleingebinden zu verstehen, die üblicher Weise in Privathaushalten anfallen. Keinesfalls als 
solche gelten Mengen aus Wohnungsauflösungen, größeren Umbauten an Gebäuden oder 
Entrümpelungen. Institutionen, Betriebe, Anstalten und sonstige Arbeitsstätten sind berechtigt, 
Material in Haushaltsmengen kostenlos am Altstoffsammelhof abzugeben. 

 
• Wann können KOSTEN entstehen? Sind die entsprechenden Kapazitäten am 

Altstoffsammelhof vorhanden, kann in Absprache mit dem Altstoffsammelhof-Personal gegen 
untenstehenden Kostenersatz die maximale Anlieferungsmenge überschritten werden. 

 
 

Populär-
bezeichnung  Abfallbezeichnung Beispiele 

K.E. 
oder 
 I.E. 

Max. 
Freimenge 

pro Tag 

Max. 
Freimenge 
pro Monat 

Zusatzgebühr 
 bei Übermengen in € 

Altfenster mit 
Glas Altfenster Fenster aus Holz, 

Kunststoff und Alu I.E. 
2 Fenster 

oder 
1 Balkontüre 

4 Fenster 
oder 

2 Balkontüren 

Fenster 5,00 / Stk 
Balkontüre 10,00 / Stk 

Altglas 
Haushaltsverpackungen: 
Verpackungsabfälle aus 
Glas 

Glasflaschen, 
Konservengläser I.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

Altholz sperrige Siedlungsabfälle 
aus Holz 

behandeltes und 
unbehandeltes Holz K.E. 0,5 m³ 1 m³ 15,00 / m³ 

Altkleider und 
Schuhe 

getrennt gesammelte 
Siedlungsabfälle, Altstoffe: 
Alttextilien 

tragbare und 
saubere Kleidung 
und Schuhe 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Altmetall sperrige Siedlungsabfälle 
aus Metall 

Blech- und Eisenteile 
Fahrräder, 
Dachrinnen,  

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Altpapier 
getrennt gesammelte 
Siedlungsabfälle, Altstoffe: 
Papier 

Zeitungen, Hefte, 
Zeitschriften K.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

Altreifen Altreifen 

PKW ohne Felge 
PKW mit Felge 
LKW ohne Felge 
LKW mit Felge 
Traktorreifen hinten 
ohne Felge 
Traktorreifen vorne 
ohne Felge 

I.E. Keine keine 

4,30 /Stk 
6,10 / Stk 

11,00 / Stk 
17,60 / Stk 
45,00 / Stk 

 
22,50 / Stk 

 

Eternit Asbestzement 
Welleternit, 
Fassaden-
verkleidung 

I.E. 0,25 m³ 0,5 m³ 45,00 / m³ 

Baurest-
massen Baurestmassen 

Heraklith, Gips, 
Fliesen, Keramik, 
Lecca, Ytong, Rigips 

I.E. 0,5 m³ 1 m³ 85,00 / m³ 

Bauschutt  Bauschutt  
Dachschindel, Beton, 
Putzreste, Ziegel, 
Mauerwerk 

I.E. 0,5 m³ 1 m³ 40,00 / m³ 

Bioabfall 

(getrennt gesammelte) 
biogene Siedlungsabfälle: 
Küchenabfälle, Spültrank 
gem. § 1 Abs 2 
BioabfallVO 2010 idgF. 

Eierschalen, 
Gartenabfälle, 
Obstabfälle, 
verdorbene 
Lebensmittel, 
Küchenabfälle 

K.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

Flachglas Glas Fensterglas I.E. 0,25 m³ 0,5 m³ 25,00 / m³ 
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Legende: K.E. Kommunale Erfassungspflicht 
I.E. Individuelle Entsorgungspflicht 

Gasflaschen Gase in 
Stahldruckflaschen 

Helium, Propangas, 
Acetylen, 
Sauerstoffflaschen 

I.E. 1 Flasche 2 Flaschen 60,50 / Stk. 

Grünschnitt 
(getrennt gesammelte) 
biogene Siedlungsabfälle: 
Garten- und Grünabfälle 

Baum-, Strauch- und 
Rasenschnitt K.E. 0,5 m³ 1 m³ 18,00 / m³ 

Hartkunststoffe Polyolefinabfälle 
Wäschekorb, 
Gießkanne, 
Gartensessel 

K.E. 0,5 m³ 1 m³ 15,00 / m³ 

künstliche 
Mineralfasern 
Abgabe nur in 
dicht verschl. 
Säcken. 

Mineralfaserabfälle mit 
gefahrenrelevanten 
Fasereigenschaften 

Glaswolle, Steinwolle  
 I.E. 2 Säcke à 

120L 
4 Säcke à 

120L 11,00 / Stk 

Kartonagen 

Haushaltsverpackungen: 
Verpackungsabfälle aus 
Papier, Karton, Pappe und 
Wellpappe 

Karton gefaltet I.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Leicht- und 
Metall-
verpackungen 

Haushaltsverpackungen: 
Verpackungsabfälle aus 
Kunststoffen, 
Verbundstoffen, Keramik, 
Holz und Metall 

HDPE Hohlkörper 
LDPE Folien 
EPS Styropor 
Holzverpackungen 

I.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Produktions-
spezifische 
Abfälle  

produktionsspezifische 
Abfälle soweit eine 
diesbezügliche schriftliche 
Vereinbarung mit der 
Gemeinde abgeschlossen 
wurde 

Spanplatten aus der 
Tischlerei, 
Installationsmaterial 
vom Elektriker, 
Fliesen vom 
Installateur 

I.E. keine Annahme von Material, das im Zuge der 
gewerblichen Tätigkeit anfällt am Altstoffsammelhof 

Restabfall gemischte 
Siedlungsabfälle 

gemischter 
Restabfall K.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

Sperrabfall sperrige Siedlungsabfälle 
Matratzen, Teppiche, 
Spiel- und 
Sportgeräte 

K.E. 1 m³ 2 m³ 30,00 / m³ 

XPS 
Dämmplatten 

Polystyrol, 
Polystyrolschaum, 
gefährlich kontaminiert 

Dämmplatten I.E. keine Annahme am Altstoffsammelhof 

 
 

Populär-
bezeichnung 
Elektroaltgeräte 

Abfallbezeichnung Beispiele 
K.E. 
oder 
I.E. 

Max. 
Freimenge 

pro Tag 

Max. 
Freimenge 
pro Monat 

Preis in € bei 
Annahme von 
Übermengen 

Bildschirmgeräte Bildschirmgeräte Fernseher, Monitore, 
Flachbildschirme K.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

Elektrogroßgeräte Elektrogroßgeräte Waschmaschinen, Herde, 
Trockner K.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

Elektrokleingeräte Elektrokleingeräte Mixer, PC, Handy, Föhn, 
Kaffeemaschine K.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

Gasentladungs-
lampen Gasentladungslampen Leuchtstoffröhren, 

Energiesparlampen K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Gerätebatterien Gerätebatterien 

Batterien und Knopfzellen 
aus Fernbedienung, Uhr, 
Taschenlampe, Lithium - 
Batterien 

K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Kühlgeräte Kühlgeräte Kühlschränke, 
Gefriertruhen, Klimaanlagen K.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

PV-Module Photovoltaikmodule PV-Module I.E. Keine Annahme am Altstoffsammelhof 

Nachtspeicheröfen Elektroaltgeräte  Nachtspeicheröfen I.E. Keine Annahme am Altstoffsammelhof 
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Legende: K.E. Kommunale Erfassungspflicht 
I.E. Individuelle Entsorgungspflicht 

Populär- 
bezeichnung 
Problemstoffe  

Abfallbezeichnung Beispiele 
K.E. 
oder 
I.E. 

Max. 
Freimenge 

pro Tag 

Max. 
Freimeng

e pro 
Monat 

Preis in € bei 
Annahme von 
Übermengen 

Altöl Altöl Motoröl, Getriebeöl K.E. 5 Liter 10 Liter 0,30 / Liter 

Chemikalienreste Chemikalienreste 
Wühlmausgift, 
Fotochemikalien, 
Schimmelentferner 

K.E. 1 Liter 2 Liter 4,50 / Liter 

Dispersionsfarben Dispersionsfarben Reste von 
Dispersionsfarben K.E. 1 Eimer 2 Eimer 1,50 / Stk 

Farben und Lacke Altfarben und Altlacke Farb- und Lackreste, nicht 
ausgehärtet K.E. 2 Liter 4 Liter 0,50 / Liter 

Feuerlöscher Feuerlöscher Voll und leer K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Haushaltsreiniger Haushaltsreiniger Geschirrspülmittel, 
Waschmittel K.E. 2 Liter 4 Liter 0,30 / Liter 

KFZ-Batterien KFZ-Batterien Autobatterien K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Kondensatoren  Kondensatoren  aus Schadstoffentfrachtung 
von Großgeräten K.E. nach 

Kapazität 
nach 

Kapazität Kostenlos 

Laugen Laugen Natronlauge, Ammoniak = 
Salmiakgeist K.E. 1 Liter 2 Liter 0,30 / Liter 

Lösemittel  Lösemittel  

Nitroverdünnung, 
Frostschutzmittel, Benzine, 
Nagellackentferner, 
Parfüme 

K.E. 2 Liter 4 Liter 0,50 / Liter 

Medikamente Medikamente Tabletten, Salben, Tropfen K.E. 1 Liter 2 Liter 0,30 / Liter 

Öle und Fette „Öli“ Speisefette und -öl Speiseöl, Frittierfett K.E. nach 
Kapazität 

nach 
Kapazität Kostenlos 

Pflanzenschutz-
mittel Pflanzenschutzmittel 

Schädlingsbekämpfungsmitt
el, Mäuse- u. Rattenköder, 
Schneckenkorn 

K.E. 1 Liter 2 Liter 1,50 / Liter 

Quecksilber Quecksilber Thermometer, Manometer, 
Quecksilberschalter K.E. 1 Stück 2 Stück 3,00 / Stk 

Säuren Säuren Essigsäure, Ameisensäure, 
Zitronensäure K.E. 1 Liter 2 Liter 0,30 / Liter 

Spraydosen Spraydosen Lackspray, Imprägnierspray K.E. 5 Dosen 10 Dosen 0,50 / Dose 
Spritzen und 
Kanülen 
(in stichfesten 
Behältern) 

Spritzen und Kanülen 
(in stichfesten Behältern) 

von Diabetikern, 
Drogenabhängigen usw. K.E. 1 Behälter à 1 

Liter 
2 Behälter 
à 1 Liter 0,30 / Liter 

Symclosen Symclosen spezielle 
Schwimmbadchemikalien K.E. 1 Liter 2 Liter 4,50 / Liter 

Werkstättenabfälle Werkstättenabfälle ölige Putzlappen, 
Ölbindemittel, Ölfilter K.E. 3 Liter 6 Liter 0,30 / Liter 

 
 
Alle Abgaben inkl. 10 % USt. 
Die Gebühren werden jährlich von der Gemeindevertretung neu beschlossen. Bis zu einer neuen 
Beschlussfassung bleiben die alten Tarife aufrecht. 
 
Gültig ab 1.Jänner 2026 

NOTFALL AUF DEM EIS
Surfbretter zur Personen-Rettung sind an folgenden 
Orten positioniert:

• Strandbad
• Slipanlage zw. Steiner Nautic und Gemeindesteg
• Kranplatz Segelclub Weyerbucht
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Die Flachgauer Tafel schaut 
auf das Jahr 2025 zurück

Auch im vergangenen Jahr hatte 
die Flachgauer Tafel, Ausgabestelle 
Mattsee, wieder alle Hände voll zu 
tun. Die Zahl der Menschen, die auf 
Unterstützung angewiesen sind, ist 
weiterhin hoch, ebenso wie der Ein-
satz unserer ehrenamtlichen Mitar-
beiter_innen. Umso wichtiger ist die 
Unterstützung aus der Bevölkerung, 
die wir das ganze Jahr über – beson-
ders aber rund um die Weihnachts-
zeit – erfahren durften. 

Weihnachtswunsch-
baum-Aktion der Polytechni-
schen Schule Mattsee

Ein besonders schönes Zeichen der 
Unterstützung war auch dieses Jahr 
wieder die Weihnachtswunsch-
baum-Aktion der Polytechnischen 
Schule Mattsee unter der Lei-
tung von Frau Direktorin Susanne 
Treiblmaier. Die Schülerinnen und 
Schüler gestalteten Weihnachts-
wunschzettel, die anschließend 
von unseren Tafel-Kindern mit ihren 
persönlichen Wünschen ausgefüllt 
wurden. Diese Wunschzettel wur-
den an einem Weihnachtsbaum 
angebracht und luden die Matt-
seer Bevölkerung dazu ein, einen 
Wunsch zu pflücken und zu erfül-
len. Viele Menschen folgten dieser 
Einladung und sorgten so für viele 
strahlende Kinderaugen.
  
Auch die Jungschargruppe Matt-
see, der Elternverein der Mittel-
schule Mattsee sowie die Volks-
schule Seeham unterstützten uns 
wieder tatkräftig. Es wurden haltba-
re Lebensmittel und Hygieneartikel 
gesammelt. Diese Produkte sind 
für unsere Kund_innen besonders 
wertvoll, da sie vom Handel nur sel-
ten gespendet werden.

Flachgauer Tafel-Stand am 
Mattseer Advent
Trotz unserer vielen laufenden Auf-
gaben konnten wir uns am letzten 
Adventwochenende wieder mit 
unserem Suppenstand auf dem 
Mattseer Advent präsentieren. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Optik 
Wieland als treuem Hütten-Spon-
sor sowie allen Besucherinnen und 
Besuchern.
Während des Jahres stellt die Bä-
ckerei Neuhofer eine Spendenbox 
für uns bereit, in der Tassilo-Apo-
theke werden unsere selbst genäh-
ten Stofftaschen gegen freiwillige 
Spenden angeboten und bei Lögl 
Haushaltsgeräte finden sich regel-
mäßig selbst gemachte Marme-
laden und weitere Köstlichkeiten 
zugunsten unserer Arbeit. Zusätz-
lich bedanken wir uns bei allen 
Privatpersonen, die uns im Laufe 
des Jahres mit Lebensmittel- oder 

Geldspenden unterstützt und diese 
direkt zur Ausgabestelle gebracht 
haben.

All diese kleinen und großen Bei-
träge ermöglichen es uns, Lebens-
mittel zu retten und Menschen in 
unserer Region zu helfen. Sie zei-
gen, wie stark der Zusammenhalt 
in Mattsee ist. Dafür sagen wir ein 
herzliches Dankeschön.
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Weitere Informationen über unsere Arbeit finden Sie auf unserer Homepage 

Flachgauer Tafel – Ausgabestelle Mattsee 	 Hannelore Patsch	 Manfred Adelsberger
Salzburger Str. 6 | 5163 Mattsee			  0664 40 74 725		 0664 30 21 193

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15 – 16 Uhr (Seniorenstunde)		 Mittwoch: 16 – 18 Uhr
Samstag: 13 – 15 Uhr

DIGITALER STAMMTISCH 60+
Der digitale Stammtisch in Mattsee ist ein regelmäßiger Treffpunkt für 
Personen der Generation 60+. In geselliger Runde tauschen sich die 
Teilnehmenden über Fragen zu digitalen Medien aus und befassen 
sich mit neuen Themen.
 
Gemeinsam wird auf den eigenen Geräten (z.B. Smartphone, Tablet 
oder Notebook) geübt. Die Digital-Trainerin Agnes Gotthardt begleitet 
und unterstützt dabei. Gemeinsam werden Fragen zu Geräten, Apps, 
Handyeinstellungen oder anderen Themen aus der Runde geklärt. Da-
rüber hinaus werden auch immer wieder aktuelle Themen vorgestellt, 
die dann gemeinsam getestet werden.
 
Termine: 	 23. Februar | 2. März | 16. März | 20. April
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, auch einzelne Termine können be-
sucht werden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Uhrzeit:	 16 bis 18 Uhr
Ort: 		  Gemeindeamt, Mattsee Archiv, 1. Stock

Veranstalter und Referent/in: Salzburger Bildungswerk Mattsee
Agnes Gotthardt qualifizierte Senior:innentrainerin

Anmeldung erwünscht 
Berta Altendorfer
Salzburger Bildungswerk Mattsee
0664 51 24 785
berta.altendorfer@sbw.salzburg.at

ILLEGALE ABLAGERUNGEN | GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

www.flachgauertafel.at

In jüngster Zeit kam es in Waldgebieten der Ge-
meinde Mattsee vermehrt zu illegalen Ablagerun-
gen von Grün- und Strauchschnitt. Es wird darauf 
hingewiesen, dass das Ablagern von Abfällen, 
sowohl auf öffentlichen als auch auf privaten Flä-
chen, gesetzlich verboten ist.
Der Recyclinghof bietet eine ordnungsgemäße 
und umweltgerechte Möglichkeit zur Entsorgung 
von Strauchschnitt. Die Gemeinde ersucht um 
entsprechende Beachtung und behält sich vor, 
bei weiteren Verstößen Anzeige an die zuständi-
ge Bezirksverwaltungsbehörde zu erstatten. Bi
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ERFOLGREICHE ARBEIT IM SDM
Im Jahr 2025 konnten wir die Zahl 
der Essenszustellungen steigern 
und die Zahl der Pflegebetten von 
sechs auf elf erhöhen. Mit der Ein-
richtung eines Besuchsdienstes für 
einsame Mitbürgerinnen und Mit-
bürger haben wir unser Angebot 
zudem erweitert. Darüber berich-
teten sowohl die „Flachgauer Wo-
che“ als auch Radio Salzburg am 
22. Dezember. Gegenwärtig besu-
chen neun Personen regelmäßig 15 
einsame Menschen. Über weitere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in diesem Tätigkeitsfeld würden 
wir uns sehr freuen. Bitte melden 
Sie sich bei Frau Waltraud Lind-
ner (0664 50 72 828), Franz Pöschl 
(0650 95 21 116) oder bei Petra 
Lindner, der Sozialbeauftragten der 
Marktgemeinde (06217 7885-19).

Wir haben uns auch über Spen-
den sehr gefreut: Neben den zwei 
Pflegebetten des Lions-Clubs Matt-

see-Trumerseen haben wir vom 
Union-Verein Aktiv und Gesund 
1.000 Euro aus dem Erlös der Kräu-
terweihe sowie mehrere hundert 
Euro von großzügigen Spenderin-
nen und Spendern erhalten. Vie-
len Dank! Wir können das Geld für 
unsere Arbeit und für Menschen in 
Not gut gebrauchen.

Technische Unterstützung

Auch ältere Menschen benötigen 
heute ein Smartphone oder einen 
Computer, um beispielsweise Be-
hördenwege über die ID-Austria 
zu erledigen, Bankgeschäfte durch-
zuführen oder Bestellungen im In-
ternet aufzugeben. Doch was tun, 
wenn das Gerät plötzlich nicht mehr 
richtig funktioniert? Für diesen Fall 
hat sich Herr Günther Söllner bereit 
erklärt, Ihnen Hilfe zu leisten. 
Er ist unter der Telefonnummer 
0664 20 20 830 zu erreichen.

FFaasscchhiinnggssffeesstt  

FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

Donnerstag, 12. Februar 14:30 Uhr
Im gemütlichem Stüberl der  

Stockschützenhalle

Beste Stimmung mit den „Schwarzen Zigeunern“ und  
lustiger Einlage, Bewirtung mit Getränken,  

Leberkäsjause und Krapfen! 

Zu diesem Fest sind alle herzlich eingeladen!  
Faschingsverkleidung ist erwünscht. 

Freiwillige Spenden werden gerne angenommen.

Abholdienst: Franz Pöschl Tel. 0650 95 21 11
   Rosemarie Sonnenberg Tel. 0664 5455650

Spenden an den SDM bitte auf ei-
nes der folgenden Konten überwei-
sen: AT52 3504 7000 0103 7332 
bei der Raiffeisenbank Seenland 
oder AT15 2040 4000 4162 3166 
bei der Salzburger Sparkasse. 

Beim stimmungsvollen Adventnachmittag des Sozialen 
Dienstes Mattsee stand das gemeinsame Miteinander im 
Mittelpunkt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher ge-
nossen die vorweihnachtliche Atmosphäre und den Aus-
tausch in gemütlicher Runde. Besonders großen Anklang 
fand das liebevoll gestaltete Hirtenspiel, das für viele be-
rührende und lustige Momente sorgte.
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UNTER EINEM GUTEN STERN
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Unsere STERNsingeraktion stand auch dieses Jahr wieder unter einem gu-
ten Stern. 
65 Kinder, zwei Landjugendgruppen und viele Begleiter:innen und Hel-
fer:innen ließen sich wieder für die Dreikönigsaktion begeistern. Trotz di-
verser Krankheitswellen war am 3. Januar bei wunderschönem Wetter nie-
mand der 73 STERNsinger krank, die durch Mattsee zogen.
Die 18 STERNsingergruppen sammelten insgesamt 13.420 Euro (Stand: 
04.01.) an Spenden für benachteiligte Menschen in den ärmsten Regionen der 
Welt. „Den Stern trugen sie in euer Heim, das Glück soll immer bei euch sein.“  
Herzlichen Dank für die freundliche Aufnahme und eure Spenden.
Trotz intensiver und langfristiger Planung kommt es leider immer wieder 
vor, dass ein Hauseingang übersehen wird. Die gesegneten Türaufkleber 
können gerne in der Stiftskirche oder am Gemeindeamt abgeholt werden.

2025 liegt hinter uns, und ich kann gar nicht alles auf-
zählen, was die 35 Jungscharkids, 24 Jugendlichen 
der ALTSCHAR und 38 MinistrantInnen wieder alles für 
unsere (Pfarr-)Gemeinde beigetragen haben. Es wäre 
schon fast einfacher aufzuzählen, was wir nicht machen.
Als einer der größten Kinder- und Jugend-Vereine, mit  
Mitgliedern zwischen 5 und 19 Jahren, sind wir fast bei 
allen Veranstaltungen, Sozialaktionen und Events ver-
treten.
Und 2026 machen wir so weiter, denn es gibt nichts 
Schöneres, als unsere Kinder beim Erwachsenwerden 
zu begleiten und zu beobachten, wie sie alle die Welt 
ein Stück besser machen.

JUNGSCHAR

 

Familienpass
Jetzt in der kostenlosen Land Salzburg App

Jetzt die Land Salzburg  
App downloaden.

Die bisherige Familienpass-App 
läuft noch bis 31. März 2026.
Wer den Familienpass bereits digital 
in der Salzburger Familienpass-App 
nutzt, wird dort automatisch auf die 
neue Version hingewiesen.
Besitzt man einen gültigen Famili-
enpass in Papierform, ist der digita-
le Umstieg sehr einfach. Kostenlose 
Land Salzburg App in den App-Sto-
res herunterladen, in den Familien-
pass klicken, QR-Code am von der 
Gemeinde ausgestellten Familien-
pass scannen. 

Auch Großeltern können sich einen 
Familienpass ausstellen lassen. In 
diesen Fällen muss zumindest einer 
der Beteiligten im Land Salzburg den 
Hauptwohnsitz gemeldet haben.

Die Familienpass-App bekommt ein neues, digitales Zuhause
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INTERESSANTES AUS DEM STANDESAMT

Ansprechperson 
Sylvia Nußbaumer

06217 7885-17
nussbaumer@mattsee.at

Liselotte Sperl

Elfriede Leimgruber-Casagranda

Joseph Bolland

Maria Nigl

Wolfgang Peschke

Elfriede Fellner

Adolf Bauer

Anna Elise Handlechner

Franz Maislinger

Elfrieda Reschreiter

Ingrid Fötschl

Anton Weigand

Franz Kerbler

Monika Weindl

Margret Steiner

Katharina Wimmer

Elisabeth Rieder

Hans Beyhl

Johann Roider

Erasmus Auer

Theresia Schöchl

TODESFÄLLE Reinhard Hoppe

Christoph Gschaider

Laura Schrems

Johannes Geier

Stefan Maislinger

Edeltraud Domas

Elisabeth Handlechner

Hedwig Wimmer

Anna Grabner

Theresia Wider

Margot Handlechner
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Der Standes- und Staatsbürger-
schaftsverband Mattsee hat im 
vergangenen Jahr 165 Paaren den 
schönsten Tag ihres Lebens be-
schert. Der jüngste Partner war 18 
Jahre alt, der älteste 72, der größte 
Altersunterschied betrug 23 Jah-
re. Der Auslandsanteil betrug ca. 
23 Prozent, wovon 75 Prozent aus 
Deutschland stammen. 16 Paare 
kamen aus Mattsee. 45 Prozent 
der Paare entschieden sich für das 
Schloss als Location, 28 Prozent für 
das Gemeindeamt, 16 für das Stift 
in Mattsee und 4 Prozent  wählten 

eine Bootsfahrt auf der Seenland. 
Statistische Details
Frauen mit Wohnsitz in Salzburg 
brachten 2024 in Summe 4.876 Ba-
bys zur Welt (5115 im Jahr 2023), 
verstorben sind im selben Zeitraum 
5.200 Personen. Nach Geschlecht 
wurden 2.413 Mädchen und 2.463 
Buben geboren. Bei der ersten Ge-
burt ist die durchschnittliche Salz-
burgerin 30,1 Jahre alt; 38,8 Pro-
zent der Kinder werden unehelich 
geboren. 
Eheschließungen wurden im Bun-
desland Salzburg 2.935 durchge-

führt. Das Durchschnittsalter be-
trägt bei Frauen 31,4 Jahre und bei 
Männern 33,6 Jahre; Scheidungen 
gab es im selben Zeitraum 878. Die  
durchschnittliche Ehedauer beträgt 
aktuell elf Jahre. In ganz Österreich 
haben wir momentan eine Schei-
dungsquote von 36,5 Prozent, ge-
genüber 49,5 Prozent 2007.
Die beliebtesten Vornamen bei 
Mädchen waren Emma, Marie und 
Valentina und bei den Buben Ja-
kob, Paul und Elias.
Auf dem Foto sind zu sehen: Das 
Team des Standesamtes — pensi-
onierte, aktive und neue Kollegin-
nen mit Amtsleiterin Michi Iglhau-
ser und Bürgermeister Michael 
Schwarzmayr. Anlass war die letzte 
Trauung von Franz Maislinger im 
November 2025. In seiner Amtszeit 
hat er mit Humor und Würde 1.528 
Paaren den schönsten Tag des Le-
bens beschert. 
Wir wünschen allen Lesern ein an-
genehmes Jahr 2026 mit hoffent-
lich vielen schönen Momenten. 
Gerne sind wir für Sie da.
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Eheschließungen

•	 Lisa-Marie und Paul Brunauer
•	 Christine und Herbert 

Geiersperger
•	 Martina und Matthias 

Übertsberger

•	 Petra und Robert Lindowsky
•	 Monika und Alexander 

Tollerian 
•	 Christine Edtmayr-Anzinger 

und Thomas Edtmayr

STANDESAMT 

•	Hanna 
Christine und Stefan  
Farthofer-Oster

•	Jonas 
Patrizia und Daniel Wenger

•	Naomi 
Elena und Immanuel Fiausch 

•	Rosa 
Lisa und Benjamin Moser

•	Leano 
Celina Lettner und  
Kevin Schmutzler

•	Luca 
Elisabeth Reitsamer und  
Stefan Kreil

Wir freuen uns über 32 Neugeborene

(veröffentlicht werden nur jene mit Zustimmung)

•	Ricarda  
Nicole Schuchter-Bitschnau und  
Hieronymus Bitschnau

•	Paul 
Karin und Robert Plattner

•	Ferdinand 
Sophie Müller und Elias Wimmer

•	Katharina 
Bernadette und Franz Strasser

•	Johanna 
Lisa Unseld und Erwin Plattner

•	Luca 
Gabriela und Nickelsen Holscher

•	Sofia 
Dubraska Morena Ruiz und  
Samuel Kabelitz

•	Laurin 
Johanna Schauer-Berg und  
Thomas Schauer

•	Maksim 
Slavka Janic und Sasa Simic

•	 Zsuzsanna und 
Markus Ortmayr

•	 Alexandra und Reinhold Höller
•	 Valentina und Rupert Fürst
•	 Martina und Stefan Rieder

STATISTIK 
REISEPASS, E-ID UND 
PERSONALAUSWEIS 
Im Jahr 2025 wurden beantragt:
•	 245 Reisepässe (2024: 197)
•	 142 Personalausweise (2024: 87) 
•	 366 ID Austria-Aktivierungen (2024: 226)
•	   72 Foto ecard-Registrierung

STATISTIK DER MARKTGEMEINDE
Geburten

2010 	 22
2011 	 28
2012 	 21 
2013 	 22
2014	 22 
2015	 32 
2016	 31
2017	 39 
2018	 41
2019  	 33
2020 	 32
2021	 36
2022	 30
2023	 31
2024	 21
2025	 32

Einwohnerstand per 31.12.

Jahr               HWS       NWS
2013 	 3.121      536
2014 	 3.138      536
2015 	 3.190      542
2016	 3.252      541
2017	 3.279      545
2018	 3.340      552
2019	 3.411      560
2020	 3.467      604
2021	 3.486      632
2022	 3.521      605
2023	 3.553      600
2024	 3.560      625
2025	 3.578      639
HWS = Hauptwohnsitze
NWS = Nebenwohnsitze
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Der Frauentreff Mattsee lädt herzlich zu den regelmäßigen Treffen ein:

Ist Glücklich SEIN jederzeit möglich? 
Mittwoch, 11. 2., 11. 3., 8. 4., jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrheim Mattsee. 
Wie geht es dir heute? Was bewegt dich gerade? Kannst du deine Gefühle durch 
verschiedene Blickwinkel beeinflussen? Verändert eine dankbare Grundeinstellung unser Leben? Kann das ein 
Schlüssel zum Glück, zur Freude und zur inneren Zufriedenheit sein? In einem geschützten Raum haben wir die 
Möglichkeit, Ruhe zu finden, uns im Spiraldialog herzlich zuzuhören und unsere Erfahrungen einzubringen. Das 
Ziel besteht darin, die eigene Selbstwirksamkeit und Resilienz zu stärken. Mit dabei ist Silvia Kemperling, verhei-
ratet, zwei Söhne, Erwachsenenbildnerin und Dipl. Waldorfpädagogin. Frauentreffveranstaltung für Frauen jeden 
Alters. Freiwillige Spende! Neu: Aufbauende Veranstaltungsreihe mit einmaliger Anmeldung für alle drei Termine 
unter: kemperlingsilvia@gmail.com

Freudvolles Bewegen und Schütteln mit Eva Kaiser. Für die folgenden Termine haben wir den Saal des 
Pfarrheims von 19.30 bis 21:00 Uhr reserviert: Donnerstag, 19. 2., 19. 3., 16. 4., 21. 5. und 18. 6.
Bitte mit Anmeldung per SMS unter 0664 4293493.

Kleidertauschparty „BRING UND NIMM” am 21. März. 
Wir treffen uns von 16 bis ca. 18 Uhr im Pfarrsaal des Pfarrheims. Schmökern, probieren, gustieren und kostenlose, 
neue Kleidung finden – und dabei die Umwelt schonen! Bitte nur gut erhaltene und gewaschene Stücke anliefern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber möglich bei Gabriela Graf-Wilhelm per SMS unter 0660 5018121. 
Für das leibliche Wohl ist mit einem Glas Sekt gesorgt. First come, first serve!

Das Frauentreff-Team: Elisabeth, Eva, Gabriela, Maria und Silvia
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Das Katholische Bildungswerk Mattsee startet mit viel Elan ins Jahr 2026 und 
lädt herzlich zu den nächsten Veranstaltungen ein.

„Gemeinsam entscheiden statt endlos diskutieren”
Donnerstag, 5. Februar, 19:00 Uhr

Ob in der Arbeit, im Verein oder in der Familie: Überall müssen Entscheidun-
gen gemeinsam getroffen werden, die von allen getragen und umgesetzt wer-
den. Doch wie gelingt es, klar zu entscheiden, Verantwortung zu teilen und gemeinsam zu gestalten? Wie kann 
Mitbestimmung funktionieren, ohne dass Sitzungen endlos dauern oder alles an einer Person hängenbleibt? Die 
Soziokratie bietet dafür eine klare Struktur, die in der Praxis funktioniert. Wir stellen sie Ihnen vor – mit anschauli-
chen Beispielen und konkreten Antworten auf Ihre Fragen. Mit Ursula Brandner, MSc (Seekirchen am Wallersee, Be-
raterin, Coach, Supervisorin und Soziokratie-Expertin) und Mag. Elisabeth Wasserbauer (Mattsee, Beraterin, Coach 
und Moderatorin für Meetingkultur, Soziokratie und regeneratives Arbeiten). Pfarrheim St. Michael, Seestraße 5, 
Mattsee, freiwillige Spende

Mit Herz und Tinte (Mhut) 
Romanschreibkurs mit Sara Fabian Gerner. Wie entstehen spannende Bü-
cher? Woher bekomme ich meine Ideen? Ist Schreiben nicht pure Zeit-
verschwendung? Meine Räume dienen deinem Schreiben. Hier darfst du 
dich ausprobieren, Fehler machen und deinen Traum vom eigenen Buch 
verwirklichen. Mit meiner jahrelangen Erfahrung und unzähligen Schreib-
tipps helfe ich dir gerne dabei, dich deinen Zweifeln zu stellen und dei-
nen Schreibprozess genauer zu betrachten.  Während wir uns vormittags 
im Kurs den Theorien des Geschichtenaufbaus nähern, verbringen wir den 
Nachmittag mit dem Austausch über unsere Texte. Egal, ob du mit Selbst-
zweifeln, Erfahrung und Schreibblockaden oder ohne zu uns kommst – so-
lange du ein Herz hast und gerne kreativ bist, bist du herzlich willkommen. 
(Sorry an alle Roboter!)
Termine:  22. Februar, 1. März, 15. März, 29. März, 12. April, 26. April, jeweils 
von 9:30 bis 12:00 Uhr, mit 2-stündiger Pause, von 14 bis 16 Uhr, max. 7 
TeilnehmerInnen, Anmeldung unter sarafabianschreibt@gmail.com

„Reden wir noch – oder streiten wir schon?“
5. März, 19:30 Uhr.
Ein Abend für alle, die die Wechselwirkungen zwischen Kommunikation, Beziehung und Gesundheit verstehen 
wollen. Warum fühlen wir uns oft gekränkt? Warum geraten wir gerade mit dem Menschen, den wir lieben, immer 
wieder aneinander? Und warum fällt es oft so schwer, wirklich gehört zu werden? Dieser Vortrag lädt ein, die Paar-
kommunikation mit einem Augenzwinkern und viel Verständnis neu zu betrachten. Es geht um typische Dynami-
ken und alte Muster sowie darum, was uns hilft, wieder in Verbindung zu kommen – mit dem anderen und mit uns 
selbst. Eingeladen sind alle, die sich für Beziehungen interessieren – ob als Paar oder allein. Denn Beziehung be-
ginnt immer auch bei uns selbst. Referentin: Mag. (FH) Doris Lindner, MAS, Sozialarbeiterin, Akademische Ehe- und 
Familienberaterin, Psychotherapeutin in A. u. S., seit über zehn Jahren in der Partner- und Familienberatungsstelle 
in Salzburg tätig. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Frauentreff Mattsee im Pfarrheim St. Michael statt.

Im Team des Katholischen Bildungswerks sind Elisabeth Wasserbauer, Eva Kaiser, Gabriela Graf-Wilhelm, Maria 
Eder, Silvia Kemperling, Familie Jodlbauer und Familie Lechner.
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RÜCKBLICK DER TMK MATTSEE

Das Jahr 2025 war für die Trachten-
musikkapelle Mattsee wieder voller 
Musik und schöner gemeinsamer 
Momente. Wir haben es sehr ge-
nossen, das Jahr und das Gemein-
deleben musikalisch begleiten zu 
dürfen – vom Frühlingskonzert über 
unser großes 175-jähriges Jubilä-
umsfest bis hin zu den Seekonzer-
ten, dem Cäciliakonzert und dem 
traditionellen Neujahrsanblasen.
Umso schöner ist es für uns zu se-
hen, wie groß die Unterstützung 
von allen Seiten ist: von den vie-
len fleißigen Helfern bis hin zu 
den Spenden beim Neujahrsan-
blasen, durch die wir uns im Laufe 
des Jahres finanzieren und unsere 
Jungmusiker mit Trachten und Ins-
trumenten ausstatten können. Über 
diese Wertschätzung freuen wir uns 
riesig, und dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. Wir freu-
en uns schon jetzt auf viele weite-
re musikalische Begegnungen im 
neuen Jahr.
Im Rahmen unseres 175-jährigen 
Jubiläumsfestes konnten wir im No-
vember außerdem 2.000 Euro an 
eine Familie spenden. Damit wird 
den Kindern weiterhin der Musik

unterricht ermöglicht, was der Fa-
milie sonst nicht möglich gewesen 
wäre. Es macht uns besonders stolz, 
dass wir auf diese Weise nicht nur 
helfen, sondern auch die Freude an 
der Musik weitergeben dürfen.

Faschingsgschnas 2026
Selbstverständlich darf auch 2026 
unser Faschingsgschnas nicht feh-
len. Wir laden Sie herzlich zum Fa-

schingsgschnas der TMK Mattsee 
am Samstag, dem 14. Februar, im 
Anschluss an den Kinderfasching 
ab 19.30 Uhr in die Stockschützen-
halle ein.
Für beste Stimmung sorgt ein DJ, 
außerdem gibt es wieder eine Kos-
tüm- und eine Gruppenprämie-
rung. Wir freuen uns auf viele Besu-
cher, gute Laune und jede Menge 
kreative Kostüme.
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"STILLE NACHT" AUS MATTSEE IM PETERSDOM
Einen ganz außergewöhnlichen 
Jahresabschluss brachte das Jubilä-
umsjahr der Trachtenmusikkapelle 
Mattsee. Einige Wochen vor Weih-
nachten erreichte Paul Handlech-
ner die Anfrage, ob die „Mattseer 
Festtagsbläser“, eine Bläsergruppe 
der Musikkapelle, die Gedenkfeiern 
zum dritten Todestag von Papst Be-
nedikt XVI. im Vatikan musikalisch 
mitgestalten möchten. Selbstver-
ständlich wurde sofort zugesagt.
Zusammen mit dem Anton-Halm-
Chor aus der Steiermark und des-
sen Streicherorchester sowie Kam-
mersänger Wolfgang Bankl als 
Kantor begleiteten sie am Abend 
des 30. Dezembers die Gedenk-
messe im Petersdom musikalisch. 
Für die Beteiligten war es nicht die 
erste Messe im Petersdom, doch 
dieses Mal wurde die Messe live 
von drei Fernsehstationen weltweit 
übertragen. Bei der von Kardinal 
Gerhard Ludwig Müller zelebrier-
ten Messe war mehrfach Musik 
aus Salzburg zu hören. So erklang 
einleitend die Festfanfare des ehe-
maligen Salzburger Domkapell-
meisters Joseph Messner. Bei der 
Kommunion kam eine heimatliche 
Bläserweise des Tennengauers 
Günther Gruber zur Aufführung. 
Ein besonderer Höhepunkt war das 
Lied „Stille Nacht. Heilige Nacht“, 
das am Ende des Gottesdienstes 
gesungen wurde. Wer kann schon 
von sich behaupten, dieses weltbe-
kannte Stück im Zentrum der katho-
lischen Kirche aufgeführt zu haben?

Für die Darbietung des Ensembles 
gab es von den Verantwortlichen 
viel Lob. Im Anschluss an den Ge-
denkgottesdienst zogen der Zele-
brant und die mitfeiernden Priester 
noch zum Grab von Papst Benedikt 
XVI. in die Krypta des Petersdoms, 
das sich gleich neben dem Petrus-
grab befindet. Dort wurde ein kur-
zes Gebet durch ein Marienlied 
musikalisch umrahmt.

Am Silvestertag, dem eigentlichen 
Sterbetag von Josef Ratzinger, 
konnte am Morgen die Gedenk-
messe in der Krypta direkt am Pe-
trusgrab mit einer kleinen Gruppe 
geladener Gäste besucht werden. 
Anschließend nahmen die Musi-
ker_innen und ihre Begleiter_innen 
an der Generalaudienz des Papstes 
teil, bei der die Gruppe namentlich 

begrüßt wurde. Am Silvesterabend 
durfte eine Abordnung zudem der 
Jahresschluss-Andacht des Papstes 
im Petersdom beiwohnen.
Diese letzten beiden Tage des Jah-
res 2025 werden den Beteiligten 
in lebendiger Erinnerung bleiben 
und sie sind sehr stolz darauf, die-
se ehrenvolle Aufgabe übertragen 
bekommen zu haben.
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BLITZLICHTER

Sessel neu beziehen im Trauungssaal

Umbau Bushaltestelle Moorbad - neuer 
Fahrradabstellplatz

Februar
Lutnik Josef 	 80

Heidegger Franz	 78

Schlepütz Theodora	 84

Jarec Erna 	 83

Schediwy Sieglinde	 89

Strasser Marianne	 76

Rieder Anna 	 100

Strohbach Alois	 86

Schornsteiner Franz	 77

Haiderer Ewald 	 85

Mayer Thomas	 84

Stangassinger Berta	 75

Strasser Johanna 	 99

Lošić Naza 	 86

Kriechhammer Marianne	 77

Probst Johann 	 86

Satzinger Christine	 77

Baumann Bernhard 	 88

Felber Rupert 	 96

Költringer Karl	 85

Steiner Herbert 	 81

Karl Riegler	 77

GEBURTSTAGE

März
Gschaider Jakob 	 88

Rauch Sylvia	 79

Gruber Kristin	 76

Riedl Ursula 	 80

Gesierich Waltraut	 77

Hofmann Peter 	 80

Plaichinger Sigrid 	 85

Schaumburger Maria	 78

Schaumburger Hermann	  83

Kaiser Nelly	 76

Aichholzer Johann	 76

Költringer Katharina 	 92

Szekulics Gertraud 	 90

Neumayer Ingo	 76

Jodlbauer Rudolf	 75

Hager Justine 	 94

Moser-Hakkeling Maria	 75

Kreiseder Kreszenzia 	 87

Staber Maria	 76

Gesierich Volker 	 82

Heidegger Erika	 77

Die nächste Öffifahrt ist kostenlos:
Jetzt KlimaTicket Salzburg CLASSIC PLUS in Ihrem Gemeindeamt kostenlos ausborgen und die Vorteile  
des öffentlichen Verkehrs ausprobieren. Mit dem KlimaTicket Salzburg CLASSIC PLUS  
können Sie am Wochenende auch eine zweite Person gratis mitnehmen.

Alle Infos unter: 
www.salzburg-verkehr.at

KLIMATICKET 
SALZBURG  
CLASSIC PLUS 
JETZT IN IHREM  
GEMEINDEAMT
KOSTENLOS  
AUSBORGEN

KlimaTicket Salzburg

Bankett-Arbeiten in Paltingmoos

Asphaltierungsarbeiten in Schalkham
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FRIENDS FOR NEPAL
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Hilfe, auf die es ankommt

Eine Vision muss erst gelebt wer-
den, bevor sie Realität wird.
Seit vielen Jahren engagiert sich 
der Verein in Nepal, vor allem in 
ländlichen Regionen wie Lamag-
aun. Ziel ist es, Kindern Zugang zu 
Bildung, Grundversorgung und 
medizinischer Betreuung zu er-
möglichen und ihnen damit echte 
Zukunftsperspektiven zu eröffnen.

Die Arbeit des Vereins kann durch 
Spenden unterstützt werden – mo-
natlich, quartalsweise oder jähr-
lich. Spender_innen werden regel-
mäßig über den Projektfortschritt 
informiert und bleiben Teil einer 
Gemeinschaft, die über Kontinente 
hinweg verbunden ist. Derzeit wird 
mit den Spenden eine Aquapo-
nik-Anlage zum Anbau von Lebens-
mitteln realisiert.

Patenschaften: Bildung, die 
Leben verändert

Ein zentrales Element der Arbeit 
sind Kinderpatenschaften. Mit 
einem monatlichen Beitrag von 
45 Euro wird ein Kind umfassend 

versorgt: Schulbetrieb, Lernmate-
rialien, Verpflegung, Hygiene und 
medizinische Grundversorgung 
sind darin enthalten. Patenschaften 
können auch geteilt werden.

Engagement vor Ort und zu 
Hause

Hilfe ist nicht nur eine Frage des 
Geldes. Wer Zeit und Wissen ein-
bringen möchte, ist als Freiwilliger 
oder Freiwillige herzlich willkom-
men. Ein aktuelles Beispiel ist Miri-
am Wallinger, die drei Monate lang 
als Freiwillige an der Dolphin Magic 
School in Lamagaun tätig war. Sie 
dokumentierte die Lebensumstän-
de jener Kinder, die noch eine Pa-
tenschaft benötigen. Ihre Erfahrun-
gen zeigen eindrücklich, wie viel 
Hoffnung Bildung schenken kann 
– selbst unter den einfachsten Le-
bensbedingungen.

Tom Stuppner, der Obmann von 
„Friends for Nepal”, plant, Vorträge 
in Schulen und Unternehmen anzu-
bieten. Ziel ist es, Einblicke in die 
Lebensrealitäten in Nepal zu geben 
und globale Zusammenhänge ver-
ständlicher zu machen. 

Wer den Verein zu einem Vortrag 
einladen möchte, ist herzlich einge-
laden, Kontakt aufzunehmen.

Tom Stuppner
Obmann und das Team von 

Friends for Nepal

Kontakt:
www.himalaya-development.org
info@himalaya-development.org
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BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Montag 10 -11.30

Dienstag 16 -17.30
Donnerstag 17 - 18.30 

Freitag 17 - 18.30
Samstag 9.30 -11.00
Sonntag 8.30 -10.00

www.biblio-mattsee.bvoe.at

136,5 Fortbildungsstunden hat unser Bibliotheksteam 2025 absolviert und arbeitete 
zusätzlich zu den Öffnungsstunden noch 982 ehrenamtliche Stunden. 
82 neue LeserInnen konnten wir 2025 begrüßen und freuen uns sehr darüber!

Am Samstag, 14.März, findet von 9 bis 13 Uhr unser großer, traditioneller 
BÜCHERFLOHMARKT im Pfarrheim und im Kreuzgang statt. Herzliche Einladung!

Neuerwerbungen:

M.Lacrosse: „Montmartre, Band 2 – 
Traum u.Schicksal“
A.Gruber: „Herzfluch“, Thriller
L.Riley: „Die Frauen von Ballymore“
B.Maly: „Mord im Planetarium“, his-
tor.Krimi
Vea Kaiser: „Fabula Rasa“ oder die 
Königin des Grandhotels
V.Sten: „Lügennebel“, Ein Fall f. 
H.Ahlander, Band 4
C.Bomann: „Die Frauen vom Ro-
senhag“, Band 2
M.Oban: „Tot im Büro“, Regionalkri-
mi
H.Lind: „Um jeden Preis“, Roman 
nach einer wahren Geschichte
H.Nesser: „Eines jungen Mannes 
Reise in die Nacht“, Schwedenkrimi
I.Lorentz: „Die Krieger u. die Köni-
gin“, histor. Roman
S.Beckett: „Knochenkälte“
Ch.Mc Conaghy: „Die Rettung“ 
(Bestseller)
E.Sandberg: „Rauhnächte“, Thriller
E.Arenz: „Katzentage“
S. Fitzek: „Der Nachbar“, Psychoth-
riller
L.Engler: „Botanik des Wahnsinns“
D.Brown: „The Secret of Secrets“, 
Thriller
J. Schöchl: „Der Rabe u. der 
schlechte Leumund“, verblüffendes 
aus dem Reich d.Tiere (Buch zur Le-
sung am 22.1.2026 im Pfarrheim)
Ch.Koca: „30x Salzburg zum Stau-
nen“, mit Faltplan f. Architektur-Spa-
ziergänge
„Die Gebertshamer Perle“ (Kirche 
von Gebertsham)

Kinder- u. Jugendliche:

„Das Jahr, in dem ich lügen lernte“
Gregs Tagebuch 20: „Bock auf Par-
ty“
„Mein Lotta-Leben, Band 22 – „Muh 
mir das Lied von der Kuh“
„Frau Honig und die Schule der 
Fantasie“
Julius Zebra: „Aufruhr im alten Chi-
na“, Band 5
„Gondelküsse & Zeitensprünge“
Die 3??? Kids: „Die Rekorde-Jagd“, 
„Diebstahl im All“
Die 3!!! Bücherhelden: „Schleim-
Alarm“
„Dinosaurier“, Lebensweise u.Fossi-
lien der Urzeit in über 1000 Bildern
„Der Galimat und ich“ (das Sams)
„Der Tag an dem der Opa den Was-
serkocher auf den Herd gestellt 
hat“
 
Für unsere Allerkleinsten:

„Unser Bauernhof“ – drehen-aus-
klappen-entdecken
„Mein erstes Bildwörterbuch von 
A-Z“
„Das kleine WIR –gemeinsam durch 
die Trennung“
„Lola rast“ und andere schreckliche 
Geschichten
TONIE: „Leo Lausemaus“ – 4 Episo-
den als Hörspiel
 
 
Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch – eure „bibliotheKA-
RIN“ mit dem gesamten Team!

Karin Schwaiger im "Lesofanten-Kostüm"

Alexander freut sich über den Gewinn 
eines 40-Euro Gutscheines vom Land 
Salzburg im Rahmen unseres Gewinn-
spieles.
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LOTUS – FREIE SCHULE SEENLAND

Warum das Jahr 2026 für uns besonders ist
Vor fünf Jahren haben wir die Türen unserer Schule geöffnet, die ersten Lernräume mit Leben gefüllt und gemein-
sam mit Kindern, Eltern sowie Lernbegleiter_innen den Schulalltag gestaltet. Seitdem ist viel entstanden. Im April 
feiern wir „5 Jahre LOTUS – Freie Schule Seenland“ – ein Anlass, der uns dankbar macht und neugierig auf das, was 
vor uns liegt.

Lernen in Europa: Kursmobilität in Kalabrien
Unsere Lernbegleiterin Sarah nahm mit Erasmus+ an einem Kurs in Sovera-
to (Kalabrien) teil. Zwischen Meer und Hügeln trafen sich Teilnehmer_innen 
aus mehreren Ländern. Thematisch ging es um die „17 Ziele für nachhalti-
ge Entwicklung“ sowie um Mentoring und Coaching mit vielen praktischen 
Ideen für unseren Alltag. Aus dem Austausch bringt Sarah Impulse für nach-
haltige Projekte, klare Strukturen und noch mehr Mut, Lernen als gemeinsa-
men Prozess zu denken, mit.

Kletterausflug vor den Ferien
In der letzten Schulwoche vor den Ferien waren unsere Kinder in der Klet-
terhalle Mondsee. Klettertrainer Markus Eder begleitete die Gruppe durch-
gehend und war von der Motivation der Kinder begeistert. An der Wand 
wurde konzentriert geklettert und verlässlich gesichert. Zwischendurch war 
Zeit für Squash, Tennis und Tischtennis. Ein gelungener Abschluss vor den 
Ferien.

Kasperltheater: Termine 2026
Alle Kinder sind zum Kasperltheater eingeladen! 
Die Reihe läuft weiter jeden ersten Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr 
in der LOTUS – Freie Schule Seenland, An der Linde 7, Lochen am See. 

Die Bühne gehört einmal im Monat dem Kasperl, doch das Staunen gehört den Kindern. Jede und jeder bringt 
etwas Einzigartiges mit — einen inneren Ton. Wenn wir aufmerksam begleiten, wird dieser Ton hörbar: beim Fragen-
stellen, beim Klettern, beim stillen Dranbleiben. Schule kann ein Ort sein, an dem solche Töne Raum bekommen 
und miteinander klingen. Und genau darauf freuen wir uns im Jahr 2026. 
Auf ein Jahr voller Fragen, Mut und Begegnungen.

Eintritt: freie Spende
Termine: 5.2. | 5.3. | 9. und 24.4.
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Unterstützung für Familie in Not

Die Frauenbewegung Mattsee hat mit ihrer jährlichen Niko-
lausaktion kürzlich einer Familie in unserer Gemeinde mit ei-
ner Spende Hilfe zukommen lassen.
Das gesammelte Geld wurde von Karin Moser an Petra Lind-
ner, Sozialbeauftragte der Gemeinde, übergeben, die es 
wiederum persönlich der Familie überbrachte.
Mit dieser Aktion möchte die Frauenbewegung ein Zeichen 
setzen: Unsere Gemeinschaft hält zusammen, besonders 
dann, wenn das Leben uns vor Herausforderungen stellt.

FRAUENBEWEGUNG
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KINDERGARTEN
Perchten-Workshop mit den Schlossberg Teifen aus Mattsee

Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit 
den „Schlossberg Teifen” einen spannenden Perchten-Workshop für unse-
re Kinder anbieten konnten. Im kleinen und geschützten Rahmen des Kin-
dergartens konnten wir den Kindern eine positive und angstfreie Begeg-
nung ermöglichen.
Der Workshop fand am Freitag, den 21. November, bei uns im Kindergar-
ten statt. Auf kindgerechte und einfühlsame Weise wurden den Kindern die 
Traditionen rund um den Krampus und die Perchten vermittelt. Selbstver-
ständlich geschah alles auf freiwilliger Basis – jedes Kind entschied selbst, 
ob es teilnehmen wollte. Kinder, die nicht dabei sein wollten, blieben wie 
gewohnt in ihrer Gruppe und bekamen vom Workshop nichts mit. 
Für alle interessierten Kinder bestand die Möglichkeit, sich je nach Mut 
und Wunsch ganz unterschiedlich einzubringen: Sie konnten neugierig zu-
schauen, Masken anfassen und ausprobieren oder hautnah erleben, wie 
sich ein Mensch in eine Percht verwandelt. 
Oft sehen Kinder Perchten nur bei lauten, schnellen Läufen. Im Kindergar-
ten haben sie die Möglichkeit, diese ruhig, freundlich und nahbar kennen-
zulernen.
Durch Erklärungen, Gespräche und das Kennenlernen der Menschen hin-
ter den Masken können Ängste abgebaut werden. Uns war es sehr wichtig, 
den Kindern in diesem Workshop die Perchten/Krampusse als kulturelles 
Gut und keinesfalls als „Erziehungshelfer“ zu vermitteln.

Ein herzliches Dankeschön an die Schlossberg Teifen, die uns diese beson-
dere Erfahrung jedes Jahr aufs Neue ermöglichen und sich ehrenamtlich 
engagieren. Bi
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SCHLOSSBERG TEIFEN
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Unsere Saison ist vorbei und die Ausrüstung durfte wieder in den Keller ziehen. 
2025 zu unserem 10-jährigen Jubiläum haben wir uns besonders einkleiden lassen. Die Masken wurden wie alle 
zwei Jahre von unserem langjährigen Schnitzer Roider Martin angefertigt.

Leider geht die Zeit immer viel zu schnell vorbei, und so möchten wir uns bei euch allen herzlich bedanken. Die 
vielen Zuschauer beim Krampuskränzchen — das erste Mal am Waldfest-Gelände — dann weiter beim großen Kram-
pus- und Perchtenlauf am Marktplatz und schließlich bei 
der Aftershowparty. Uns fehlen wirklich die Worte, und 
so sagen wir einfach nur danke.
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei unserem Herrn 
Bürgermeister für die neuen Vereinstaschen.

Dieses Jahr dürfen wir bald zwei neue Mitglieder im 
Verein begrüßen, und die Vorbereitungen für die kom-
mende Saison sind bereits schon wieder voll im Gange. 
Lasst euch überraschen und freut euch mit uns auf das, 
was kommt. 

Die Schlossberg Teifen Mattsee wünschen euch ein wun-
derschönes Jahr 2026. Im Winter sehen wir uns wieder.
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MITTELSCHULE
Berufspraktische Tage der 4. Klassen der MS Mattsee
Wie geht es nach der 4. Klasse weiter? Poly? Eine weiterführende Schule? 
Oder doch gleich eine Lehre beginnen? Die Entscheidung ist oft gar nicht 
einfach. Um einen besseren Einblick in die unterschiedlichen Möglichkei-
ten zu erhalten, fanden Ende November die berufspraktischen Tage der 4. 
Klassen statt.
Am Freitag vor den Schnuppertagen besuchten alle die BIM im Messezen-
trum Salzburg. Dort besuchten die Schüler_innen Stände von Schulen und 
Betrieben, stellten Fragen und lernten so verschiedene Möglichkeiten für 
ihren Weg nach der Mittelschule besser kennen.
Von Montag bis Mittwoch schnupperten sie in ein bis drei Betrieben, beob-
achteten die Arbeiten, stellten Fragen und konnten selbst einiges auspro-
bieren und mitarbeiten. „Den ganzen Tag stehen, das ist echt anstrengend.“  
„Ich durfte so viel selbst ausprobieren!“ „Die Menschen freuten sich, dass 
ich da war und mich mit ihnen beschäftigte.“ Die Erlebnisse und Eindrü-
cke waren sehr vielfältig. Am Donnerstag trafen sich alle Viertklässler_innen 
im Festsaal der Schule. In Gruppen stellten sie die kennengelernten Berufe 
und ihre Erfahrungen damit vor. So profitierten alle davon. Die Tage waren 
ein voller Erfolg und wir blicken auf eine sehr spannende Woche zurück.

17. November 2025: Tag der offenen Tür an der MS Mattsee
Rund 100 Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen unserer fünf Spren-
gel-Volksschulen folgten der Einladung zum diesjährigen Tag der offenen 
Tür. Nach einer herzlichen Begrüßung und einer kurzen Vorstellung der 
Schule konnten die jungen Gäste im Rahmen eines abwechslungsreichen 
Stationenbetriebs unsere Räumlichkeiten erkunden.
Ob im Turnsaal, im Physiksaal, in den Werkräumen, in der Schulküche oder 
in den Computerräumen — überall gab es spannende Einblicke in den 
Unterrichtsalltag unserer Mittelschule. Die Kinder durften selbst aktiv wer-
den, Dinge ausprobieren und beobachten, wozu unsere Schülerinnen und 
Schüler täglich in der Lage sind.
Wir bedanken uns für das große Interesse und die zahlreichen fröhlichen 
Begegnungen und freuen uns schon jetzt darauf, im nächsten Schuljahr 
viele der begeisterten Besucherinnen und Besucher als Schülerinnen und 
Schüler bei uns zu begrüßen.

Wintersportwoche der 2. Klassen
In der Woche vom 15. bis 19. Dezember verbrachten die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen fünf Wintersport-
tage in Wagrain. Bei bestem Wetter — außer am Mittwoch — und guter Stimmung wurde Ski gefahren, Eis gelaufen, 
Tennis und Ball gespielt sowie die Therme Amade besucht. 



28 1/2026
gemeindeBILDUNG28

Bi
ld

er
: P

TS
 M

at
ts

ee

Die Jugendlichen unserer Polytechnischen Schule Mattsee zeigten Herz

Ein Absolvent der PTS Mattsee bat uns, gemeinsam mit ihm ein Projekt 
mit dem „Haus Elisabeth“ der Caritas auf die Beine zu stellen. Das „Haus 
Elisabeth“ ist ein wichtiger Bestandteil der Wohnungslosenhilfe der Stadt 
Salzburg. Es handelt sich um einen Ort der Begegnung, Gemeinschaft und 
Würde, an dem Menschen aus allen sozialen Schichten zusammenkommen 
können. Das Tageszentrum bietet bis zu 80 Menschen einen geschützten 
Raum mit Beratung, Verpflegung sowie einem Ruhebereich und Sanitärein-
richtungen mit Duschen und Toiletten. Im Winter dient es zudem als Not-
schlafstelle für obdachlose Frauen. 
Im Rahmen des Projekts haben unsere Schüler_innen für etwa 60 Personen 
Kekse gebacken, Gipsherzen angefertigt und Weihnachtskarten gestaltet, 
geschrieben und verziert. Mit viel Ausdauer und Engagement arbeiteten 
sie hingebungsvoll in unserer kleinen, aber feinen Weihnachtsbäckerei. 
Lange lag der Duft von Lebkuchen, Kokosbusserln, Husarenkrapferln, Lin-
zer Stangerln und Kokosschnitten in der Luft.

Am 23. Dezember übergab unsere Religionsgruppe die kleinen Aufmerksamkeiten an die Klientinnen und Klien-
ten der Caritas-Einrichtung. Dabei wurde nicht nur den Klienten warm ums Herz, auch die Jugendlichen spürten, 
wie gut es tut, anderen eine Freude zu bereiten, und erkannten den Wert ihres Einsatzes für andere Menschen.
Wir sind extrem stolz auf das grandiose soziale Engagement unserer Kids. „Ziel des Lebens ist es nicht, ein erfolg-
reicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.“ (Albert Einstein) 

In diesem Schuljahr nahmen 91 
Teilnehmer_innen der Polytechni-
schen Schulen des Bundeslandes 
Salzburg — darunter auch die Schü-
ler_innen des Fachbereichs Holz/
Bau der PTS Mattsee — am alljährli-
chen Baulehrlings-Casting der Bau-
akademie Salzburg teil.
Unsere „Holz/Bau-Würmer” waren 
mit Enthusiasmus und Tatendrang 
dabei und wuchsen über sich hin-
aus. Die Herausforderungen reich-
ten von der Überprüfung grundle-

gender Kenntnisse in den Fächern 
Angewandte Mathematik, Deutsch 
und Englisch bis hin zur Überprü-
fung der körperlichen Vorausset-
zungen und des Allgemeinwissens. 
Der Fokus lag jedoch selbstver-
ständlich auf den praktischen Fä-
higkeiten der Jugendlichen. In 
zweieinhalb Stunden musste ein 
Kamin gemauert werden. 
Der Sieg ging wie bereits im Vorjahr 
an die Polytechnische Schule Matt-
see. Das Besondere daran ist, dass 
zum ersten Mal in der Geschichte 
des Baulehrlingscastings ein Mäd-
chen als Siegerin hervorging: Mag-
dalena Steinermayr aus Obertrum.
Auch die weiteren Platzierungen 
unserer Stars aus dem Fachbereich 
Holz/Bau können sich sehen lassen: 
Felix Lindner aus Lochen am See er-
reichte den 2. Platz, Eva Aigner aus 
Elixhausen den 5. und Jakob Lind-
ner aus Lochen am See den 7. Platz.

Auf die Erstplat-
zierte Magdalena 
wartete eine Sieg-
prämie in Höhe von 
1.300 Euro, was dem Nettogehalt 
eines Baulehrlings im ersten Lehr-
jahr entspricht. Magdalena hat be-
reits angekündigt, ihrer Mama, die 
ihr das Moped finanziert hat, einen 
Anteil der Siegprämie zu über-
weisen. Felix freut sich über eine 
Prämie von 1.000 Euro, die er mit 
seinem Zwillingsbruder Jakob teilt. 
Die Schüler_innen der PTS Matt-
see überzeugen demnach nicht 
nur durch ihre grandiose fachliche 
Leistung, sondern auch durch ihre 
Menschlichkeit.

Das gesamte Team der PTS Mattsee 
— insbesondere die beiden Fachbe-
reichsleiter Hermann Messner und 
Arno Weiß — ist sehr stolz und gratu-
liert allen Teilnehmer_innen herzlich.

ON TOP BEIM BAULEHRLINGS-CASTING 2025

Julian Strasser
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SEGELCLUB
Aussichtsreiches Segeljahr 
2026

Für das Jugendteam des SCM steht 
ein spannendes Jahr bevor. Die 
Jugendgruppe wächst dank der 
guten Arbeit kontinuierlich. Neben 
dem Spaß für die Jugendlichen ist 
eine klare Weiterentwicklung und 
Hinführung zu neuen Segelklassen 
erkennbar. Mittlerweile sind mit Se-
bastian Seidl (Platz 10 und damit 
aktuell für die EM qualifiziert), Be-
nedikt Breitenstein (Platz 12) und 
Levi Lutzmann (Platz 17) drei Kinder 
in den österreichischen Top 20 der 
Klasse „Optimist” gelistet. Auch Ja-
kob Schwingenschlögel hat als Re-
gatta-Neuling mit Platz 62 von 125 
ein tolles Ergebnis erzielt. Mit Frida 
Müller und Luise Lutzmann hat das 
Jugendteam die ersten Umsteige-
rinnen in eine Zweihand-Klasse, 
den 29er, hervorgebracht.
Die Jugend ist auch im Winter un-
ermüdlich unterwegs. So haben Fri-
da und Luise bereits viele Trainings-
tage im In- und Ausland absolviert, 
beispielsweise über Nikolaus in der 
Red Bull Sailing Academy in Mon-
falcone. Emilia Zangl und Paula Bär 
wiederum reisten nach Weihnach-
ten nach Malta, um an der New 
Years High Performance Optimist 
Clinic teilzunehmen.

Österreichische Segel-Bun-
desliga 

Nach dem Gewinn der Vize-Meis-
terschaft 2025 geht das Bundes-
liga-Team des SCM motiviert ins 

neue Jahr. Die starken Ergebnisse 
der vergangenen Jahre und das 
konstante Team lassen auch für die 
Zukunft viel erwarten. Die Crew fürs 
nächste Jahr bleibt unverändert: 
Stefan Scharnagl, Leopold Fricke, 
Roland Leimgruber, Angelika Steni-
co, Lisa-Maria Bonomo, Bernhard 
Ziegler und Gabriel Strohbichler.

Kürzlich wurden die Termine für 
2026 veröffentlicht:
• 12. bis 14. Juni I Wörthersee, YCV
• 3. bis 5. Juli | Attersee, UYCAs                                     
• 4. bis 6. September I Traunsee, 
UYCT
• 25. bis 27. September I Mondsee, 
UYCMo

Ehrungen bei der Jahres-
hauptversammlung
Bei der alljährlichen Jahreshaupt-
versammlung Mitte Januar wurden 
die besten Segler für ihre herausra-
genden Leistungen ausgezeichnet. 
Der Jugend-Steuermann-Preis ging 

an Sebastian Seidl, der Platz 10 in 
der Gesamt-Rangliste der Klasse 
Optimist erreichte. Jakob Schwin-
genschlögel erhielt den Preis für 
den besten „Einsteiger“ in der 
Klasse Optimist. Frida Müller und 
Luise Lutzmann erhielten den „Pi-
onierpreis“ für den mutigen Um-
stieg in die 29er-Klasse. Der „Steu-
ermannspreis” des Segelclubs 
Mattsee ging an Dominik Kopp. 
Zusammen mit seinem Sohn Flori-
an gewann er die Bronzemedaille 
bei der Tornado-EM am Attersee.
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UTTC 
In der Herbstsaison 2025 war der UTTC Mattsee mit fünf Mannschaften in der Salzburger Tischtennismeisterschaft 
vertreten. Die Abschlusstabellen lauten wie folgt:
Mattsee 1 (Marcus Banse, Alexander Christl, Stefan Heigerer, Matthias Hemetsberger, Michael Sattler) erreichte in der 
Landesklasse den zweiten Tabellenplatz und steigt somit in die Landesliga auf. Besonders zu erwähnen ist hierbei 
auch die Leistung von Stefan Heigerer, der die Einzelrangliste auf dem zweiten Platz beendete.
Mattsee 2 (Hannes Eder, Thomas Gruber, Christian Haberl) wurde in der Landesklasse 11te. Somit spielen sie auch im 
Frühjahr weiterhin in der Landesklasse.
Mattsee 3 (Manfred Christl, Sebastian Ehgartner, Kim Emminger, Hans Haas, Matthias
Hemetsberger, Emmanuel Lion) steigt mit dem fünften Tabellenplatz in der 1. Klasse ebenfalls in die Landesklasse auf.
Mattsee 4 (Stefan Eder, Eva Eder, Leon Pal, Andreas Pötzelsberger) wurde in der 3. Klasse achte und spielen auch im 
Frühjahr weiterhin in der 3. Klasse.
Mattsee 5 (Noah Banse, Gerhard Hackl, Bernhard Kaiser, Samuel Pal, Felix Truttmann)
erreichte in der 4. Klasse auch den achten Tabellenplatz und spielt weiterhin in der 4. Klasse.

Beim 2. SNL -Turnier am 8.11. in Neumarkt wurde Samuel Pal (Gruppe 3) Siebenter und Leon Pal (Gruppe 4) Vierter.
Bei der diesjährigen Tischtennis Landesmeisterschaft der Allgemeinen Klasse am 22. November in St. Johann nah-
men mit Marcus Banse, Thomas Gruber, Christian Haberl, Alexander Hackl und Gerhard Hackl fünf Mattseer teil.
Im Einzelbewerb schieden Thomas, Alexander und Gerhard bereits in der Gruppenphase aus. Für Christian und 
Marcus war jeweils im Achtelfinale Schluss.
Einen tollen Erfolg konnten Thomas und Christian Haberl im Doppelbewerb feiern. Die beiden kämpften sich bis 
ins Halbfinale. Das Finale wurde aufgrund einer knappen Niederlage im Halbfinale nicht erreicht. Wie schon im 
Vorjahr holten sie somit erneut den dritten Platz im Doppel.

Nach vielen Jahren einer Pause veranstaltete der Verein am Ende der Saison eine interne Vereinsmeisterschaft. 17 
Spieler vom UTTC Mattsee kämpften dabei um den Vereinstitel.
Zum Vereinsmeister krönte sich Matthias Hemetsberger durch einen Sieg im Finale gegen Stefan Heigerer. Den 
dritten Platz holte sich Marcus Banse.
Beim Doppelbewerb setzte sich Stefan Heigerer mit Stefan Eder im Finale gegen Marcus Banse und Bernhard Kai-
ser durch. Dritte wurden Sebastian Ehgartner und Andreas Pötzelsberger.

1.v.r. Thomas Gruber, 2.v.r. (hinten) Christian Haberl

Weitere Highlights im Herbst
Beim 1. SNL-Turnier (Salzburger Nachwuchsliga) am 4.10. in St. Georgen 
konnte der Mattseer Nachwuchs tolle Erfolge feiern: Leon Pal wurde mit vier 
Siegen und drei Niederlagen in seiner Gruppe (Spielstärke 3) Vierter.
Samuel Pal konnte seine Gruppe (Spielstärke 4) gewinnen und holte somit 
den tollen ersten Platz.
Noah Banse konnte in seiner Gruppe (Spielstärke 6) sechs von sieben Spiele 
gewinnen und holte somit den zweiten Platz.

Marcus Banse, Matthias Hemetsberger 
und Stefan Heigerer

Weitere Infos und Highlights unter 
www.uttc-mattsee.at

Noah Banse und Samuel Pal
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Für den USC fahr(T)raum Mattsee 
war das Jahr 2025 ein bewegtes 
und ereignisreiches Jahr. Sportlich 
erlebte der Verein sowohl Höhen 
als auch Tiefen. Am Ende der Sai-
son bewiesen die Spieler jedoch 
Kampfgeist und Zusammenhalt, 
wodurch der Abstieg letztlich ver-
hindert werden konnte.
Besonders erfreulich ist der Erfolg 
der U16-Mannschaft, die sich den 
Titel des Herbstmeisters souverän 

sicherte. Dieser Erfolg zeigt, dass 
im Nachwuchsbereich des Vereins 
hervorragende Arbeit geleistet 
wird und die Zukunft des Vereins 
gesichert ist.
Neben den sportlichen Herausfor-
derungen musste sich der Verein 
im Jahr 2025 auch mit finanziellen 
Schwierigkeiten auseinanderset-
zen. Um die größten Probleme zu 
lösen, spielte das traditionelle See-
fest eine entscheidende Rolle: Erst-

mals fand das Fest an zwei Tagen 
statt, wobei die Italienische Nacht 
als besonderes Highlight für zu-
sätzliche Besucher und Einnahmen 
sorgte. Dank des Engagements der 
Spieler, Eltern und Funktionäre am 
Vereine-Wochenende des Mattseer 
Advents, beim Perchtenlauf und 
durch die Weihnachtskeks-Aktion 
unserer Nachwuchskicker, die wie 
jedes Jahr von Michi Fürst (Lögl) 
stark unterstützt wurde, konnten 
dringend benötigte Mittel für den 
Nachwuchs und den Vereinsbe-
trieb gesichert werden. 
Mit dem neuen Trainerteam Hans 
Eberschwandtner und Wolfgang 
Peischl, mit dem der Verein Verträge 
abgeschlossen hat, hoffen wir nun 
auch, sportlich wieder ins richtige 
Fahrwasser zu kommen. 
Der USC fahr(T)raum Mattsee be-
dankt sich bei allen Mitgliedern, 
Fans, Sponsoren und Unterstützern 
für die Treue im vergangenen Jahr 
und freut sich auf ein ereignisreiches 
Jahr 2026 mit vielen schönen Mo-
menten und sportlichen Erfolgen.

Haussammlung: 1. bis 31. März — Direkte Hilfe vor Ort.

Mit deiner Spende bei der Haussammlung trägst du genau dazu bei. Bei dir in der Region. 
Stell dir vor, die Zukunft wird wunderbar. Und du bist schuld. 
Im ganzen März gehen freiwillige Sammlerinnen und Sammler von Tür zu Tür und bitten um Spenden. Wir bitten 
dich, sie gut aufzunehmen und danken dir herzlich, wenn du dich dazu entscheidest, einen Beitrag zu leisten. 
40 % deiner Spende bleiben in deiner Pfarre für die Unterstützung von Menschen in Not direkt vor Ort. 60 % 
verwendet die Caritas dazu, Menschen in deiner Region zu helfen. 
Unterstütze bitte die Haussammlung 2026!
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Charity-Event im Zeichen christlicher Werte und regionalen 
Engagements

MATTSEER ADVENT AM SEE

Beim Mattseer Advent am See, 
einem Charity-Event im Zeichen 
christlicher Werte und regiona-
len Engagements, stand nicht nur 
stimmungsvolle Vorweihnachtsat-
mosphäre im Fokus, sondern auch 
gelebte Nächstenliebe und Solida-
rität. Ein Charity-Event, ermöglicht 
vom fahr(T)raum, rückte mehrere 
regionale Sozial- und Hilfsinitiati-
ven in den Mittelpunkt und machte 
ihr Engagement sichtbar.
Vorgestellt wurden Sozialprojekte 
der Flachgauer Tafel, die Reitthe-
rapie für SchülerInnen der Han-
nes-Schmidt-Schule, das Rote 
Kreuz Mattsee, die Kinderfreunde, 
der Lionsclub Salzburger Seenland 
sowie die Initiative der WB-Senio-
ren-Weihnachtspakete. In kurzen 
Gesprächsformaten gaben die Ver-
treterinnen und Vertreter Einblick in 
ihre Arbeit und zeigten, wie Hilfe in 
der Region konkret ankommt.
Die Flachgauer Tafel versorgt Men-
schen im Trumer Seengebiet regel-

mäßig mit Lebensmitteln und leis-
tet damit einen wichtigen Beitrag 
gegen Armut und Lebensmittelver-
schwendung.
Die Reittherapie für die Schüler_in-
nen der Hannes-Schmidt-Schule 
ermöglicht Klassen mit beeinträch-
tigten Kindern individuelle Einzel-
stunden, die gezielt auf motorische, 
emotionale und soziale Förderung 
ausgerichtet sind.

Der Lionsclub Salzburger Seenland 
engagiert sich seit vielen Jahren 
für soziale Anliegen in der Region 
— unter anderem durch Benefizak-
tivitäten wie den Lions-Flohmarkt. 
Mit dessen Erlösen wird rasch und 
unbürokratisch Hilfe geleistet.
Mit den WB-Senioren-Weih-
nachtspaketen wurden zudem 
verdiente pensionierte Unterneh-
merinnen und Unternehmer mit 
regionalen Geschenkpaketen wert-
schätzend bedacht — unter dem 
Motto „Wir schenken Freude“.

Advent, Werte und Haltung

„Der Advent ist eine Einladung, 
innezuhalten und sich daran zu 
erinnern, dass Mitmenschlichkeit, 
Verantwortung und Zusammenhalt 
keine abstrakten Begriffe sind, son-
dern im konkreten Handeln sicht-
bar werden. Für viele ist das auch 
der Gedanke Christi: das Licht wei-
terzutragen — durch Nächstenlie-
be, ganz praktisch“, hieß es bei der 
Wohltätigkeitsveranstaltung, die 
von Immanuel Fiausch moderiert 
wurde.
Auch Bürgermeister Michael 
Schwarzmayr unterstrich die Be-
deutung des gemeinsamen En-
gagements: „Für mich und die Ge-
meinde ist es eine große Freude, 
dass sehr viele Mattseer Vereine 
und Institutionen unterstützt wur-
den. Und es ist großartig zu sehen, 
dass die Mattseer Unternehmer ein 
großes Herz zeigen und soziale Or-
ganisationen fördern.“
Richard Kreiseder vom Roten Kreuz 
brachte den Geist der Veranstal-
tung auf den Punkt: „Wir stehen für 
die Nächstenliebe.“

20 Jahre Stiftskeller Mattsee

Ein besonderer Moment des 
Abends war die Würdigung von 
Silke und Christoph Plaichinger, 
Obmann des Tourismusverbandes 
Mattsee, anlässlich seines 20-jäh-
rigen Jubiläums als Betreiber des 
Stiftskellers Mattsee. Geschäftsfüh-
rer Jakob Iglhauser würdigte dieses 
langjährige Engagement. Chris-
toph Plaichinger bedankte sich bei 
allen beteiligten Sozialvereinen so-
wie beim Roten Kreuz, für das der 
Stiftskeller sammelte, und bei Ing. 
Ernst Piëch sowie der Ferdinand 
Porsche Erlebniswelt fahr(T)raum 
Mattsee GmbH für die langjährige 
Organisation des Adventmarktes 
am See in Kooperation mit dem 
Stiftskeller Mattsee.

Immanuel Fiausch

Gruppenfoto beim Charity-Event im Rahmen des Mattseer Advents am See mit allen 
im Text genannten Vertreterinnen und Vertretern der beteiligten Sozialinitiativen, 
Institutionen und Organisatoren.
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Ahoi Seenland
Unsere „Seenland“ wurde 2025 generalsaniert und hat sich als 
wahrer Publikumsmagnet entpuppt. Aus diesem Grund wird 
2026 die Linienschifffahrt um einen Tag erweitert und mit zusätz-
lichen Themenfahrten wie Musik am Schiff, Bierverkostung am 
Schiff, Kinder- und Familienfahrt mit Spaß und Programm für die 
Kleinen bereichert. Infos unter www.seenland-schifffahrt.at

Christbaum-Aktion 2025

Wie schon an anderen Stellen beschrieben, war die Christbaum-Aktion 
auch heuer wieder ein voller Erfolg. So möchten auch wir uns ganz herz-
lich bei den Sponsoren unserer Christbäume am Marktplatz bedanken und 
auch bei den vielen fleißigen Händen von PTS Mattsee, Volkschule und Mit-
telschule Mattsee, vom Kindergarten und VLIP, von der Altschar, sowie der 
Flachgauer Tafel, die für den festlichen Schmuck gesorgt haben.

Mit Freude ins neue Jahr

Viel zu schnell ist das alte Jahr ver-
gangen, das uns wieder viele High-
lights beschert hat.

Vermietertreffen 2025

Auch das Vermietertreffen hat auf 
der „Seenland“ stattgefunden. Das 
Wetter war zwar nicht so prickelnd, 
aber wir hatten trotzdem viel Spaß 
und der See versprüht wirklich bei 
jedem Wetter eine einzigartige At-
mosphäre.

Wir konnten fünf langjährige Gäste für ihre Treue ehren. Zwi-
schen zehn und 50 Jahren halten sie unserem Ort bereits die 
Treue. Auch bei zwei Vermieterinnen haben wir uns für ihr 
langjähriges Engagement bedankt. Wenn auch leider manche 
Vermieter ihre Tätigkeit eingestellt haben, freut es uns sehr, 
dass wir vier neue Vermieter dazu bekommen haben.
Ein großes Dankeschön gebührt auch Christoph und Silke Plai-
chinger, die seit 20 Jahren den Stiftskeller mit viel Engagement 
und Herzblut führen. Im Anschluss an den Charity Event des 
Adventmarktes 2025 konnten wir die beiden vor den Vorhang 
holen und uns gebührend bedanken.
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Was wäre Mattsee ohne Veranstaltungen?
2025 hatte wahrlich viel zu bieten!
Von Hoagascht zur Klassik, von Vernissage zu Oldtimer-Treffen, von Seekonzerten zu Schlossbergspielen, von Ad-
ventmarkt zu Mittelalterfest, vom Maibaum-Aufstellen zum Motorfreien Tag, und, und, und, …
Und heuer?
Ja, auch heuer ist wieder viel geplant! Los geht es mit verschiedenen Faschingsveranstaltungen. Einfach auf www.
mattsee.at, Gem2Go oder www.salzburger-seenland.at die Events aufrufen. Auch auf unseren Social Media-Kanä-
len www.facebook.com/tourismus.mattsee oder https://www.instagram.com/tourismus_mattsee/ finden sich viele 
Infos und Eindrücke.
Gerne veröffentlichen wir kostenlos eure Veranstaltungen im Netz. Bei Interesse oder Fragen jederzeit im Touris-
musbüro melden unter 06217 6080 oder info@mattsee.co.at.

PRAKTIKANT:IN GESUCHT
Du bist vielseitig, selbständig, kontaktfreudig, 
mind. 18 Jahre und möchtest uns ab Juni für zwei 
bis drei Monate unterstützen?
Komm zu uns ins Team! 
Es erwartet dich eine spannende, facettenreiche 
Zeit in freundlicher Atmosphäre.

Für weitere Details melde dich jederzeit unter 
06217 / 6080 | info@mattsee.co.at

Unsinnige
r

Unsinnige
r

Unsinnige
r

Dienstag #3Dienstag #3Dienstag #3

WO: 

WANN: 17.02.2026

Ab 12:00 Uhr

CocktailBar byEssen by

Dresscode: Chaos im Märchenwald
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DIABELLI CHOR

Herzliche Einladung zu unserem Chorkonzert zum Thema Liebesgeschichten
am 20.02.2026 um 19.00 Uhr in der Stiftskirche!

Mei Tag hat drei Stundn for the longest time. Süßer als der Tag uns
lacht die schöne Liebesnacht, denn all you need is love. Still geht ein
Tag dem Walde zu, I can't help falling in love. Shut de do! California
Dreamin' Und über die Erden muaßt barfuß gehn. Lass mich dein Badewasser
schlürfen! Sure on this Shining Night - Love is Blue!

Und wenn Sie das jetzt nicht wirklich verstehen, wir werden das zu
einem Ganzen weben!

Gabriela Graf-Wilhelm
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ANMELDEZEITRAUM: 16. Februar bis 27. März 2026 
nach telefonischer Vereinbarung (06217 7065 50 oder 51) oder 

per E-Mail (direktion-pts@mattsee.schule)

ANMELDEUNTERLAGEN _ 
Anmeldeformular (siehe Homepage) - Schulnachricht SJ 2025/26 (Kopie) – gültiger Meldezettel (Kopie) 

JETZT ANMELDEN FÜR DAS SCHULJAHR 2026/27 

WIR BIETEN ➔➔ 
eine umfassende Vorbereitung auf die Arbeits- bzw. Berufswelt in sechs möglichen Fachbereichen – eine 

Schule zum „Wohlfühlen“ mit engagierten Lehrkräften – 
eine vierwöchige Orientierungsphase mit Betriebsbesuchen, Exkursionen, Expertenvorträgen, 

Firmenpräsentationen und Workshops – Sozialpraktische Tage – 
Fachpraxisunterricht in den hauseigenen Werkstätten –  

umfassende Hilfestellung bei der Suche nach der geeigneten Lehrstelle – Bewerbungstrainings –  
Winter- und Sommersporttage – Teilnahme an diversen Wettbewerben (Fußball, Landeswettbewerb PTS …) – 

Auslandsreise und vieles mehr 

 CLUSTER TECHNIK   CLUSTER DIENSTLEISTUNGEN 

 METALL  HANDEL/BÜRO 

 ELEKTRO/IT  TOURISMUS 

 HOLZ/BAU GESUNDHEIT/ 
SCHÖNHEIT/SOZIALES 

Nähere Infos zur ANMELDUNG findest du auf unserer HOMEPAGE 
https://www.pts-mattsee.salzburg.at/ 

NACHWUCHSBAND 
GESUCHT 
Ihr seid eine junge Band aus der Region und wollt 
auf die Bühne?
Vielleicht seid genau ihr die Vorband von ‚Mindful 
Summer – Rock covers Pop‘ am SunDowner Live am 
See 2026 im Strandbad Mattsee.
Geboten wird ein Auftritt auf professioneller Bühne 
mit fetter Technik vor einem breiten Publikum.
Bewerbung mit:

• kurzer Bandinfo
• Genre & Besetzung
• Hörbeispiel (Link)

Zeigt uns euren Sound. Wir freuen uns auf euch!
mindful.summer.band@gmail.com
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Eintritt
frei!

UMZUG UM 13:30 AB PARKPLATZ WEYERBUCHT

Begleitet durch die
Trachtenmusikkapelle Mattsee

Clown Bonifazius und
Animation der Kinderfreunde Salzburg

in der Stockschützenhalle
Hinterwartstein 20 - Mattsee

Kinderfasching
SAMSTAG 14.02.2026

ZVR-Zahl 981448397 

 
 

Die Öffentliche Bücherei Mattsee 
 

veranstaltet einen 
 

BÜCHERFLOHMARKT 
 
 

am Samstag, 14. März 2026 | von 9 bis 13 Uhr 
im Pfarrheim und im Kreuzgang der Kirche 

 

Neben der „geistigen Nahrung“ ist auch bestens für’s 
leibliche Wohl (Kaffee/Tee und Kuchen/Pikantes) 

gesorgt. 
 

>>Der Reinerlös wird für den Ankauf 
neuer Medien verwendet !<< 

 

Wenn Sie gut erhaltene Bücher – vor allem 
Kinderbücher –, Comics, LPs, oder Spiele zu Hause 

haben, die Sie uns spenden 
wollen, dann wenden Sie sich bitte ans Büchereiteam 

oder 
rufen Sie 0650 661 15 20 – Karin Schwaiger – an. 

 
 

Kommen Sie zum Schmökern – wir freuen uns! 
 Das Büchereiteam 

 

zwei Altersgruppen 5-7 Jahre / 8-12 Jahre

Verschiedene Selbstverteidigungselemente bei
Übergriffen

Verhalten gegenüber Fremden
Selbstbewusste Abwehrhaltung &
starke Kommunikation

Einsatzzentrale Mattsee
Hintereingang

Janina Handlechner

0664 54 23 103

ANMELDUNG & INFOS

Kindersicherheitstraining
7. & 8. März 2026

Kindersicherheitstraining
7. & 8. März 2026

Alle Kinder
sparen!

 Kinderfreunde-
Zuschuss: 10 €

 Statt 58 €
 nur 48 € pro Kind

Die Kurse wurden speziell für Kinder entwickelt
und vermitteln spielerisch, altersgerecht und
positiv, wie Kinder selbstbewusst auftreten.

Cybermobbing/Sicherheit im Internet 

kinderfreunde.mattsee@gmx.at Fischinger Str. 15 - Mattsee

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN...

Sie möchten zielgerichtet die Mattseer 
Bevölkerung erreichen? 

Nutzen Sie für Ihre Einschaltung die Bürgerinformati-
on der Marktgemeinde Mattsee! 
Preise und Konditionen finden Sie unter: 
www.mattsee.at 
Ihre Ansprechperson im 
Gemeindeamt ist:
Christine Altendorfer
06217 7885-14
altendorfer@mattsee.at

Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme.

Firmen-Neugründungen bieten wir einen einmaligen 
Beitrag im Umfang einer halben Seite kostenlos an. 
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Dein Tätigkeitsbereich:  
- Beaufsichtigung & Betreuung

der Badegäste
- Pflege des Außen- &

Innenbereichs
- Ticketverkauf/Einlasskontrolle
Voraussetzungen: 
- Mindestalter 16 Jahre
- Freundliches Auftreten
- Flexibles Zeitmanagement
- Teamfähigkeit

BEZAHLUNG: 

14 € - 17 € /Stunde 
je nach Saisonverlauf

(o. a. Beträge sind brutto inkl. SZ)  

BEWIRB DICH JETZT: 
Tel. 06217 7885 24 Sanja

Lampelmaier
lampelmaier@mattsee.at

Anmeldung:  ab sofort möglich 

MARKTGEMEINDE MATTSEE 

-

- -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EIN  
FLIP FLOP 

SOMMERJOB
STRANDBAD 

MITARBEITER/IN 
GESUCHT 
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MAI - SEPTEMBER 2026
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Nicht nur wegen der Vorschrift, sondern insbesondere um die Funktion im Ernstfall zu 
gewährleisten, sollten Sie diese Gelegenheit für Ihre Sicherheit wahrnehmen. 

Samstag, 14.03.2026 | 8 – 12 Uhr | Hauptwache Mattsee | (Fischingerstraße 13) 

 
Zusätzliche Feuerlöschervorführung: ab 11:00 Uhr 
 Verhalten im Brandfall     
 Selbstlöschen (Richtiger Umgang mit Feuerlöschern) 
 Fettbrandexplosion (Fettbrand bekämpfen) 
 Brandgefahren 
 Kennenlernen der verschiedenen Feuerlöscher 

 
Der Ortsfeuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Mattsee 
Christian Schweiger 

EINLADUNG ZUR 
Mit kostenloser 
Vorführung! 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG 
Gegen die Flammen hilft ein funktionierender Feuerlöscher. Deshalb 
schreibt die ÖNORM F 1053 alle zwei Jahre eine Überprüfung vor, bei 
der u.a. der Zustand des Gerätes, des Löschmittels und der Druck des 
Treibgases kontrolliert werden. 

Brandschutz Bayerhammer 
Jakobistraße 18 
5162 Obertrum 
Tel.: +43 (0)6216 / 20 40 8 
E-Mail: office@bs-bayerhammer.at 
Internet: www.bs-bayerhammer.at 
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T 0676 / 629 68 67
office@dollreal.at

ZU KAUFEN!
attraktives 

Baugrundstück
1.073 m²
in Mattsee-Taxach

Montag Ruhetag

Eva Filzmoser vom Wastlbauer wird 
ab Mai auf dem Mittwochsmarkt 
mit ihren vielfältigen Bio-Produkten 
präsent sein.

Das Angebot umfasst alles, was am 
eigenen Hof produziert wird. Es 
wird nach "Marktgarten"-Methode 
angebaut. 
Ausserdem gibt es Jungpflanzen, 
Eier, Kräuter und verarbeitete Pro-
dukte wie Marmeladen.

Ein Gemüse-Abo kann neben dem 
Hofladen auch am Mittwochsmarkt 
abgeholt werden. 

ES GIBT WIEDER 
GEMÜSE, 
UND DAS IST BIO
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Veranstaltungskalender fahr(T)raum 2026 

TICKETS & INFORMATIONEN UNTER: WWW.FAHRTRAUM.AT/VERANSTALTUNGEN
www.fahrtraum.at I +43 6217 59232 I Passauer Str. 30 I 5163 Mattsee I Öffnungszeiten: DI - SO 10:00 bis 17:00 Uhr

Datum Einlass & 
Beginn Veranstaltungen Karte & Info

MI–DO 
14.–15.1.26 ganztägig fahr(T)raum 

Eisfahren & Wintertraining
fahrtraum.at/ 

veranstaltungen

DO 15.1.26 19:00–20:00 Konzertreihe I 
„On Air“ Da Blechhauf‘n

VVK: € 29 
AK:  € 32

DO 29.1.26 19:00–19:30 Erlebnisverkostung VVK: € 24 
AK:  € 26

MI 11.2.26 19:00–20:00
Konzertreihe II 

„Ein Philharmonischer Spaß“ mit 
Christoph Well

VVK: € 29
AK: € 32

SA–SO
14.–15.2.26 10:00–17:00 Modelltruck-Show im fahr(T)raum Eintritt fahr(T)raum

DO 26.2.26 19:00–20:00 Kabarett 
Heidlbeerhugo „10 Meter Turm“

VVK: € 27
AK: € 29

FR 20.3.26 18:00–18:30 Musikum & Lions Club 
„Abend der Talente“

Mehr Info: 
www.musikum.at

DO 26.3.26 19:00–20:00
Konzertreihe III

„Die Odyssee des Amadé“ 
4saxess & Rupert Hörbst 

VVK: € 29
AK: € 32

FR 27.3.26 8:00–8:30
10:00–10:30

Kinderkonzert IV
„Robbe Ronaldine am Ball“

4saxess & Rupert Hörbst

Kind: € 8 
Erwachsene: € 12

SA 25.4.26 ganztägig Oldtimertag–MVCS Mehr Info: 
www.mvcs.at

SA 30.5.26 ganztägig 6. VW Käfer & Bulli Summer-Tour fahrtraum.at/ 
veranstaltungen

DO–SA
4.–6.6.26 ganztägig Gaisbergrennen

am fahr(T)raum
Mehr Info: 

www.src.co.at

FR 19.6.26 19:45–21:00 Silent Cinema fahrtraum.at/ 
veranstaltungen

Datum Einlass & 
Beginn Veranstaltungen Karte & Info

FR 10.7.26 19:00–20:00 Mattseer DiabelliSommer I
Jazzkonzert: B. Schmid & Freunde

Mehr Info:
diabellisommer.at

FR 31.7.26 ganztägig Ferdinand Porsche Golf-Trophy fahrtraum.at/ 
veranstaltungen

FR 21.8.26 19:00–20:00 Mattseer DiabelliSommer II
Jazzkonzert: The Rhythm of the World

Mehr Info:
diabellisommer.at

FR–SA
4.–5.9.26 ganztägig 10. Ferdinand Porsche Landpartie fahrtraum.at/ 

veranstaltungen

MI 30.9.26 19:00–20:00 Konzertreihe V
„Franz- Schubert und die Volksmusik“

VVK: € 29
AK: € 32

SA 10.10.26 ganztägig fahr(T)raum Oldtimer-Fest fahrtraum.at/ 
veranstaltungen

FR–SO
16.–18.10.26 ganztägig Classic Expo fahrtraum.at/ 

veranstaltungen

DI 3.11.26 8:00–8:30
10:00–10:30

Kinderkonzert VI
„Klangfahrt“ – Ein Kinderkonzert der 

Münchner Philharmoniker

Kind: € 8 
Erwachsene: € 12

DI 3.11.26 19:00–20:00 Konzertreihe VII 
„Gran Partita“ Saleri & Mozart

VVK: € 32
AK: € 35

DO 19.11.26 19:00–20:00 Vortrag
Restaurierung Austro Daimler ADR 6

VVK: € 9
AK: € 11

DEZEMBER 
2026 Wochenende Adventmarkt am See fahrtraum.at/ 

veranstaltungen

SA 5.12.26 13:30–14:30
Konzertreihe VIII

Adventkonzert mit der 
Postwirtmusi in Mattsee

VVK: € 29
AK: € 32

Kind bis 16: € 15

DO 10.12.26 19:00–20:00 Orig. Salzburger Advent 
im fahr(T)raum

VVK: € 35
AK: € 38 Al
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JOBS IM STRANDBAD
Für die Sommersaison 2026 suchen wir moti-
vierte und kontaktfreudige Mitarbeiter.
Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit 
Umsatzbeteiligung.
Bewerbung erbeten bis Ende Februar an: 

lampelmaier@mattsee.at

Suche Reinigungskraft (Ferienwohnung) ab April (flexible Arbeitszeit),
Juli und August Samstag und Sonntag .
Bei Interesse gerne melden.
Tel. 0660/7253000

Kleinanzeige

Den stets aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Veranstaltungen und Termine siehe online: www.mattsee.at
 
Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobil-
telefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Einfach die Gem2Go-App herunterladen, 
Mattsee auswählen und schon sind Sie informiert. 

Redaktionsschluss für die April/Mai-Ausgabe: 1. März 
Beiträge per E-Mail an altendorfer@mattsee.at. 

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Christine Altendorfer. Telefon: 06217 7885.

IMPRESSUM:
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Mattsee, Nr. 1/2026
Herausgeber, Verleger und Vervielfältigung: Marktgemeindeamt, 5163 Mattsee, Gemeindeweg 1
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Michael Schwarzmayr, buergermeister@mattsee.at Layout: Christine Altendorfer
Druckerei: Print Alliance HAV Produktions GmbH, A-2540 Bad Vöslau
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männ-
lich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung. Die Marktgemeinde Mattsee behält sich vor, redaktionelle Änderungen vorzunehmen.
Die Redaktion nutzt zur Erstellung künstliche Intelligenz. Die Autoren haben die Beiträge eigenständig recherchiert und verfasst.

Februar März
So 1. Seminarreihe "Eini ins Leben"

Do 5. Gemeinsam entscheiden statt endlos diskutieren S. 19 

Mi 11. Ist glücklich SEIN jederzeit möglich S. 18 

Mi 11. Konzertreihe II im fahr(T)raum S. 39

Do 12. Faschingsfest des Sozialen Dienstes S. 14 

14.+15. Modelltruck-Show im fahr(T)raum S. 39  

Sa 14. Kinderfasching + Faschings-Gschnas S. 36

Mo 16. Digitaler Stammtisch 60+ S. 13

Di 17. Unsinniger Dienstag vor optik wieland S. 34 

Fr 20. Chorkonzert "Liebesgeschichten" S. 34

Mo 23. digitaler Stammtisch 60+ S. 13 

Do 26. Kabarett "Heidelbeerhugo" im fahr(T)raum S. 39 

So 1. Romanschreibkurs S. 19

Mo 2. digitaler Stammtisch 60+ S. 13

Do 5. "Reden wir noch - oder streiten wir schon?" S. 19

7.+8. Kindersicherheitstraining S. 36

Mi 11. Ist glücklich SEIN jederzeit möglich? S. 18

Sa 14. Feuerlöscher-Überprüfung LZ Obernberg S. 37  

Sa 14. Bücherflohmarkt S. 36

Mo 16. digitaler Stammtisch 60+ S. 13

Fr 20. Musikum&Lions "Abend der Talente" | fahr(T)raum S. 39

Sa 21. Kleidertausch Party S. 18 

Do 26. Konzertreihe III im fahr(T)raum S. 39 

Fr 27. Kinderkonzert IV im fahr(T)raum S. 39
Tipp:Ab sofort vorbestellen:

lampelmaier@mattsee.at06217/7885-24


